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Karlsruhe , Mittwoch den 4 . November 100 * . Telepbon-Nr. 86. 24 . Jahrgang .
Nr . 74 oe«

„ Ksnsruber Moknungs-Änzeiger"
der „Badischen Presie "

wurde heute aus egeben und enthält die netteste Zusammen»
stellung der in der . Bad . Presse " zum Bermleren ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnunge « und Ladenlokale .

VQF~ Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 343
umfaßt 42 Leiten ; die Abendausgabe Rr 344 nw<
faßt 8 Selten , inkt. Berlosungsliste Nr . 34 ; zusammen

£ 50 Säleite ja »

Der Wie-erbeginn -es Reichstags.
— Karlsruhe , 4 . Nov . Heute, Mittwoch , tritt der Reichstag zu

seiner Winterarbeit zusammen. Ohne sonderliche Feierlichkeiten: Tie
Session ist im Frühsahr ja nicht geschlossen, nur vertagt worden. Um
% 3 Uhr wird man sich versammeln und gleich hinterher die Beratung
von Petitionen beginnen. Äber die Herzen werden bei diesem auch sonst
nicht übermässig fesselnden Thema nicht sein . Nicht einmal bei den
Finanzgesetzen , die wir am Mittwoch nachmittag ta wohl in ihrer ganzen
jungfräulichen Schöne erblicken werden , nachdem die » Nordd. Allg . Ztg .

"
an ven letzten füns Wochentagen an den sie verhüllenden Schleiern ohne
rechte Energie gezupft und gczertt hat. Im Mittelpunkt werden fürs
erste .nur . einmal die betrüblichen Tinge bleiben, die im Zusammenhangmit dem sogenannlen Interview des „Tailtz Telegraph " enthüllt worden
sind . - Fürs erste und — wie wir hoffen möchten — auch noch , für ge¬raume Zeit. Denn nur so ist ein Wandel - möglich . Nur wenn die
Sphären , in denen — vielleicht sehr zum Schaden der Station — bislang
fast ausschließlich unsere auswärtige Politik gemacht wurde, unter ein«
dauernde ' und '

stet« Kontrolle der Oesfentlichkeit genommen werden ;
fenn . man Mittel imJ> Wege findet , daraus zu dringen, , dass von dem
Lonstlkurionalisinus , den wir haben, auch nicht ein Tüpfelchen mehr
preisgegcbcn wird, darf man die Zuversicht hegen , dass ähnlich « blamable
Vorgänge, sich nicht , wieder , ereignen ; kann man vielleicht gar mit - der
Hoffnung sich schmeicheln, dass , aus dieser . Krise und ihren schweren Erd -
stössen uns eine Gesundung unserer öffentlichen Zustände geboren werde .

In - konservativen Blättern wird mit grosser Entschiedenheit di«
Eruierung deS schuldigen Beamten und seine Stäupung verlangt . Das
möchten wir für eine 'Ablenkung vom rechten Ziele halten . Gewiß soll
man den, Herrn , der das unleserliche Manuskript nicht las oder der es
nicht verstand , nicht noch den Stern zu irgend einem Ehrenkreuz , das
seine unerprobte Brust schon lange deckt, verleihen. Aber Personen ,
kommen und gehen ; Personen sind Zufälligkeiten. Das Bleibende ist das
System, und mit diesem sollte man sich nachgerade doch recht ernsthafi
auseinandcrzusetzen anfangen . Man hat schon häufig in Presse und
Parlament über die Zusammensetzung unserer Diplomatie geklagt und
die festgefrorenen Gleise , über die sie ihre Rekruten zu beziehen pflegt.
Leider zu aphoristisch . Diese Klagen sollte man jetzt von neuem auf¬
nehmen; bei jeder Gelegenheit sie wiederholen und nicht eher Ruhe geben ,als bis Abhilfe und Reform erfolgen. Aber eine - wirkliche Reform.
Nicht eine im Stil der Schoenschen Exameusor -dnungen , die an dem
wahren Sachverhalt, dass . in der deutschen Diplomatie von der Auswahl
der Tüchtigsten keine Rede sein kann , daß sie eine durch den Stammbaum
und des Paters Geldbeutel eng begrenzte Kaste darstellt , nicht das
Geringste änderten . Und dann muss die auswärtige Politik überhaupt
aufhören, ein Arkanum zu bilden, eine Geheimwissenschaft , aus deren
Tempeln die Herren vom Regierungstisch jeden Unzünfligen mit einem
Lächeln unendlicher Erhabenheit hrrauszujcheuchen liebten. Die Folge
dieser Praxis ist gewesen , dass wir bislang äs facto nicht eine Politik

Zünftigen und Fachmänner, sondern die höchst persönliche Politikeines Einzelnen gehabt haben , die mit ihren unkontrollierbaren , jeder
Berechnung sich entziehenden Improvisationen das Rcichsschiff so und so
oft auf Klippen und in gefährliche Strudel hineingesteuert hat . Diese
Politik kann nicht fortgesetzt werden . Cs geht einfach nicht an , daßüber die Geschicke eines hochkultivierten , rastlos strebenden Lölkes von60 Millionen in einer Dinerstimmung die Lose geworfen weiden können ;bei Kaffee und Zigarren , bei irgend einem angeregten Nachtischgesprächmit mehr oder ' weniger prominenten Ausländern , von denen in solchenFällen Diskretion zu verlangen schlechthin wider die Naiur wäre . Wir
haben in diesen Stücken Diskretion zu üben ; von schwebenden Verhand¬
lungen keinem Tritten Kenntnis zu geben , vertrauliche Anfragen der
Kabinette, die an uns gelangen, nicht weiter zu tragen . Aber dem
„ repräsentativen" Ausländer , dem der Monarch eines fremden Staates
sein Herz öffnet,' können wir den Mund nicht verbinden . Das verlangtkein Ehrenkodex von ihm : der handelt nur patriotisch, wenn er denen,die es angeht, von seiner Wissenschaft Mitteilung macht .

Hier vor allem mutz Hand angelegt werden; um der Nation , aber
auch um des Thrones willen . Wir führen keine Kabincttskriege mehr ;wir können aber keine Kabinettspolitik länger vertragest. Das Volk muss
sich seinen .Anteil' suchen an der Verwaltung seiner auswärtigen Geschicke .Tenn die letzte Verantwortung bleibt schließlich auf ihm haften : . wenn
Rechnungen zu bezahlen sind, bezahlt e§ sie mit seinem Blut .

Das ist das Wichtigste, was der Reichstag zu erörtern , und — zu
erzwingen haben wird. Daneben verblasst selbst die Finanzreform . Zu¬
stande wird sie wohl kommen. Man macht auch hier wieder, die Er¬
fahrung, dass die Zeiiungspclitiker immer viel temperamentvoller und
intransigenter zu sein pflegen als die in ' den Parlamenten . Soviel wir
über die . Stimmung in konservativen Kreisen hören, sollen die den ehr¬
lichen Willen haben , die Finanzreform mit dem Block fertig zu bringen ;
sollen auch an keine Rückversicherung beim Zentrum denken , wenn sic
natürlich auch ( gleich unss wünschen , das Zentrum zur Arbeir und Ver¬
antwortlichkeit mitheranzuzieheu. Aber wie gesagt — das alles ver¬
blasst im gegenwärtigen Moment. ' Zunächst hat der Reichstag sich zudem Problem zu äußern , das in den letzte« zwanzig Jahre » das deutsche
Schicksal war. Zu solchem Ende wünschen wir ihm Klugheit und Mut .
Talent und Charalterstärke. Er kann sie brauchen. Und er soll sie
brauchen .

BaviMie Curonit .
— Mannheim, 4 . Ott . Die Generaldirektion der badischen Staats -

eisenbat,ne » hat das E . suchen der Mannheimer Handelskammer um Ein¬
führung von Motorwagen auf en Strecken Speher - Sch,vetzingen -Heidel-
berg und Rheinau-Brühl abzelehnt. Begründet wird dieD Entschließung
mir dem Bemerken , man habe bis . er in Baden mir dem Motortvagen -
material ungünstige Erfahrungen gemacht.

— Mannheim , 4 . Lkt. Eine van ihrem Ehemann getrennt lebende
Frau tiank am 2. d . M. nachmittags in ihrer Wohnung in selbstmörderi¬
scher Absicht Vitriol . Beweggrund der Tat Schwermut . — Ter 60
Jabre alte Maschinist Franz Becke stürzte in der Nacht znm Sonntag die
Kellertreppe einer Wirtschaft hinunter und zog sich eine schwere Kopf¬
verletzung zu. Ei» Schutzmann verbrachte ihn in das Allgemeine
Krankenhaus. Becke entfernte sich jedoch wieder, nachdem ihm ein Ver¬
band angelegt war . Gestern wurde er in dem Berte seiner Wohnung
in der Meerfcldstraße als Leiche vorgefunden.

$ Heidelberg , 4. Nov . Das Gesuch der Herrenmühle , vorm . C.
Genz , A . - G . , um Erlaubnis zur Errichtung eines hohen Kamins , ist
s. Zt . schon hom Bezirksamt ibgelehnt worden, u . zw . mit der Motivier - '
ung, daß der neue Kamin das Landschaftsbild in der ärgsten Weife ver¬
unzieren würde. Gegen diesen Urteilsspruch legte die Herrenmühlc
dann beim Verwaltungsgerichtshof in Karlsruhe Berufung ein . Auch
diese Instanz hat nunmehr das Urteil des Bezirksrat bestätigt und die
Errichtung des zweiten Kamins der Herrenmühle untersagt .

* Weinheim, 4 . Nov . Bei der gestrigen Ortskrankenkassen- Bertretcr -
wahl wurden für die Arbeitnehmerliste des Gewerkscliaftskartclls 233
S . immen abgegeben. Gewählt wurden 60 Vertreter und 20 Ersatzleute.
Für die Arbeitgcberliste wurden 13 Stimmen abgegeben, die 30 Ver¬
treter und 2 Ersatzleute wählten.

^ Pforzheim, 3 . Nov . Im letzten Konzett der „Liederhalle" wirkte
auch FA . Hildegard Schumacher aus Karlsruhe mit . In der jungenDame lernte man eine vorzügliche Sovrcmist '

n kennen , über die der
„ Pforz . Anz .

" urteilt : Ein durchaus liebliches , in allen Lagen gur an¬
sprechendes Organ verbindet sich bei ihr mit bester Schulung und be¬
seeltem Ausdruck . Sie sang Lieder von Schuvert, Franz v . Holstein,Klara Faisst und Löwe. Von tzterem „Des Glockentürmcrs Töchrer-
lein "

, das der Sängerin schönste Gelegenheit bot , ihre Beherrschung des
Koloraturgesangs zu zeigen . Ler begeisterte Beifall vcrantasste Frl ,
Schumacher , nach eine reizende Zugabe zu spenden .

Versammlungen und Kongresse in Boden .
* Karlsruhe , 4 . Nov Am 19 . ds. Ms . findet im Ccffä Nowack hsireine außerordentliche Generalversammlung des badischen Bienenzucht- '

Vereins statt . Das Hauptthema der Versammlung ■wird der ' traurige
Fall -des Lehrers Kilchling in Teningen bei Emmendingen bilden . Gegen
Kilchling . der seit Jahren dem Vorstand des Landesvereins angchörte, -
har bekanntlich die Staatsanwaltschaft wegen Honigsülschung Untersuch¬
ung eingelcitet. Ein Iveiterer Punkt der Tagesordnung betrifft den
Freiburger Bienenzuchtverein , der aus dem LandeSveretn ausgeschlossen
w . rden soll. ,

A Lffenburg, 4 . Nov. Bei guter Beteiligung fand gestern hier di«
Herbstversamiillung der kirchlichliberalen Lcrcinigung swll , unter
Leitung ihres ersten Vorsitzenden , Pfarrer Rapp - Kaetsruhe . Haupi -
gegenstand der nach lO Uhr beginnenden Verhandlungen war die Be¬
ratung über den Katechismusentwurf, der die vor einem Jahr eingesetzte
Kommission unter Führung von Direktor Wittmann -Heidelberg oorlegre.
Er stellte- ein« Ueberarbeitung der oherfirchenrätlichen Katechismusvorlage
in liberalem Sinne und pädagogisch-sortschritilickfen Richmng dar und
bedeute ! zweifellos einen ganz erheblichen Forrschritk in der badischen
Kateckis -mussrage. Trotz einzelner Beanstandungen fand er varum grund¬
sätzlich starken Beifall und wird , nach Ausführung kleinerer Verbesse¬
rungen , bald in Truck der Oesfentlichkeit übergeben werden . Das 3!e -
serat von Dekan Holdcrmann- Rütteln beschäftigte sich

'mit der Ausgabe
der nächsten Generalsynode ( 1909 ) . Er stellte fest , dass nur allseitrgeS
lebendiges Interesse aller Glieder der Landcskirckze an 'den überaus wich¬
tigen Gegenständen gerade der nächsten Tagung einen wirklichen Fort¬
schritt werde erzielen können. Nach fünfitündigcn angestrengten aber
ergebnisreichen Verhandlungen wurde die Landcsversammlung ge¬
schlossen .

Aus oer 3» e .iveuz.
Karlsruhe . 4 November.

X Arhriterbildungsverein. Am 3 . Februar kommenden Jahres
wird die musilalische Welt die hundertste Wiederkehr -der Geburt Fctix
Mendelssohns begehen . Um seinen Mitgliedern das Wesen dieses grossen :
Komponisten zu zeigen , veranstaltete der Verein in - seinen Räumen eine,»'
MendclSsohn- Abcnd, der sich eines solchen ^Interesses erfreute , dass eine
namhafte Besucherzahl nicht mehr Aufnahme in dem Saal finden konnte.,
Die Ausführung lag in den Händen von Lehrern und Schülern des
Muuzschcn Konservatoriums und alle wirkten zusammen, um ein ab¬
gerundetes Ganzes zu schaffen. Herr Direktor Münz leitete den Abend
mit einer Schilderung der Persönlichkeit und der musikalischen Bedeutung
Mendelssohns ein , in der ex insbesondere zum Ansdruck brachte, dass
Felix Mendelssohn maßlos überschätzt und dann aber auch maßlos ge - '
schmäht worden sei . Eine mittlere Bewertung sei am Platze , die ihm
aber immer noch die Stellung inmitten der größten Komponisten an¬
weise . Meisterhaft brachte er dann auch „ drei Lieder ohne Worte " zum
Vortrag . Herr Seminarmusitlehrer Wilhelm Jung spielte mit brillanter

Theater , Ihinft «nd Wissenschaft .
fti Mannheim , 3. Nov. In diesem Monat wird unser jüngstes Ver¬

kehrsmittel, der lenkbare Ballon, zum ersten Male die deutsche Bühne
„ betreten" . Für den 29 . November hat die Intendanz des hiesigen
Hoflheaters die Uraufführung von Gustav Hochstetters dreiaktigem Lust¬
spiel „Das starre System" festgesetzt. Der „ Lenkbare" spielt in dem
heiteren, stellenweise aber auch ergreifend ernsten Werke beinah« die
Rolle einer „ handelnden Person " ; zum wenigsten wirkt er bestimmend
auf das Schicksal der handelnden Personen . Das abendfüllende Lustspiel
Hochstetters , des Lustige -Blätter -Redakreurs , hat sich die Aufgabe gestellt ,
die Stimmung festzuhallen , die in den hochsommerlichen Zeppelintagen
das Deutsch« Reich erfüllte. Zeppelin tritt in dem Stück nicht auf , nicht
einmal sein Name wird ausgesprochen, aber trotzdem spiegeln sich die
Ereignisse dieses Sommers in dem Werk , das offenbar für die Gegen¬
wart ein aktuelles, für die Zukunft ein historisches Bühnemverk bedeuten
soll. Die Uraufführung wird für Mannheim als Theaterstadt und als
Zentralsitz des Luftflottenvereins ein Ereignis sein .

— Dresden , 4 . Nov . (Tel . ) Heute mittag wurde in Gegenwart
tes Königs, der Gesandten Preußens und Oesterreichs sowie der Spitzen
der Behörden und zahlreicher Künstler und Gelehrten das von Architekt
Schleinitz erbaute Künstlerhaus eingeweiht. Der Vorsitzende der
Künstlergenossenschaft Maler Walther Illing hielt die Festrede und gab
dabei bekannt, dass die Kuustgenossenschaft den Maler Eduard von Geb¬
hardt -Düsseldorf , den Architekten .Bruno Schmitz - Berlin , den Bildhauer
dost Hildebrandr- Müuchen uno den Radierer Köpping-Berlin zu Ehren¬
mitgliedern ernannt habe . Die Feier schloss mit einem Hoch auf den
König, der sodann das Äünstlerhaus besichtigte .

hd Wien, 4 . Nov. Der Kaiser verlieh der Prinzessin
Therese von Payern das österreichisch -ungariiche Ehrenzeichen für
Kunst und Wissenschaft. __ ________

BermOmteS .
hd Halle i . d. S . , 4. Nov . (Tel . ) Im Hotel „Wettiner Hof "

erschoß der Ingenieur -Karl Ranke aus Planen i . V . seine Frau und
dann sich selbst.

hd Bremen, 4 . Nov . (Tel . ) Der Diebstahl cruf dem Guterbahn -
hokc zu Bremen, bei dem 24 000 JL erbeutet wurden , hat jetzt seine Auf¬

klärung gefundon . Als Täter wurde ein Bahn ^ssistent ermittelt und
verhaftet.

hd Brüssel , 4 . Nov . (Tel . ) In einer italienischen Bar am Nord¬
bahnhofe tötete gestern früh ein 20jä,)riger .^ ollänler namens Nyssen
eine dort angestcllte bildschöne junge Italienerin aus Eifersucht durch
Dolchstiche.

NuglnckSfälle .
hd Breslau , 4 . Nov. ( Tel . ) Beim Einlaufen eines Zuges der

Schmalspurbahn in den Bahnhof Morgenrot riß die Kuppelung. Bier
Wage» entgleisten . Ein Bremser wurde überfahren und getötet .

— Petersburg , 4 . Nov . ( Tel . ) Gestern abend stieß ein Automobil
mit einer. Droschke zusammen , in welchem die Brüder 5iowalensky ( der
eine ist Tragonerossizier , der andere Kammerpage ) sahen. Beide
stürzten sich auf den Chauffeur. Es sammelte sich rasch eine grosse
Menschenmenge an . Als ei» Schutzmann einschritt, griffen die Brüder
zum Revolver und verletzten den Schutzmann , sowie drei andere Per¬
sonen .

— Kiew, 4. Nov. (Tel.) Tie Sobolewsche Zuckerraffinerie in
Gajrin , Gouvernement Podolien, die jährlich gegen 1000 000 Pfund
Zucker erzeugt, ist bis auf die Mauer niedcrgebrannt . Ter Schaden
beträgt ca. 1 Million Rubel.

Erdbeben .
— Regensburg, 4 . Nov . (Tel.) Dem „Regensbg . Anz .

" gingen
aus verschiedenen Ctten des Fichtelgebirges Meldungen zu , wonach
gestern nachmittag ein starkes Erdbeben startfand. Das unterirdische
Rollen war so stark, daß die Fenster klirrten und die Lampen in den
Wohnungen ins Schwanken gerieien.

— Karlsbad, 4 . Nov . ( Tel. ) Heute früh 4 % Uhr wurde hier
neuerdings ein Erdstoß verspürt.

Sport.
Mülhausen i . E., 4 . Nov. Das Pferderennen , das die 29 . Ka-

valleriebrigade vergangenen TamStag Nachmittag auf den Brunitälter
Wiesen veranstaltete, lockte, wie alljährlich, eine ' glvsse Juschauermcnge
an . Unter zahlreicher Beteiligung boten alle Nennen ein durchaus
sportlich schönes Bild. Abgesehen davon , dass bei der Hubertusjagd
beim Passieren der Jll einer der Herren ein kühles Bad nahm , kam

kein Unfall vor . Gegen 4 Uhr setzte ein Nebel ein , fodatz öfters die
Rennenden gar nicht zu sehen waren. Der Verlauf war folgender :
1 . Antcroffizier - Jagdreiten mit Auslauf , 10 Pferde , 6 Ehrenpreise ,
1 ) Hentschel auf „ Citrone"

, 2 ) Grabosch auf „Amsel" , 3 ) Krause , 4)
Wehrend , 5 ) Koke , 6 ) Hagele auf „Barbarossa"

. 2 . Mülhauser Jagd¬
rennen , für Chargepfcrde im Besitz und zu reiten von Offizieren der .
29 . Kavallerie-Brigade. 1 ) Leutn. Bassermanns a . F . W . „Ziethen " ,
Reiter Rittmeister von Volkmann , Trag .-Regt . 22 ; 2 ) Leutn . Fentz
a . F . St . „ Cleo"

, Drag .-Regt. 22 ; 3 ) Oberleutn . Wassermann, ' schwbr.
Sr . „ Christel", Tragoner -Regt. 22. Es liefen 6 Pferde . — 3. Tamen -
Preis , für eigene , im Besitz von Offizieren der 29 . Kavallerie -Brigade
befindlichen Pferde, 3 Ehrenpreise . 1 ) Leutn . Blankenhorn , Drag .»
Regt . 22 , a . F . W. „Herzbube "

, von Meisterringer a . d . Palachin -Ttute ;
2 ) Leutn . Vernarb , Jäger -Regt. zu Pferd Nr . 5, a . R . W . ,,-PUot " ;
3) Rittmeister v . Volkmann , Trag .-Regt. 22, a . F . St . „Prinzess " . Es.
liefen 6 Pferde . — 4. Brunstätter Jagd -Rennen. Für Pferde aller
Länder . 3 Ehrenpreise. 1) Rittmeister v. Volkmann, Drag .-Regt . 22,
a . F . St . „Nanu "

, Reiter Herr v. Gustedt ; 2 ) Oberleutn . v . Grimm ,
Trag .-Regt . 22, br. W . „Sweetheart"

, Reiter Leutn . Bahls , Trag .-
Regt . 22 ; 3) Oberleutn . Bassermann, Drag .-Rcgt . 22, br . H . A . Fat ;
4 ) Leutnant Böttichers, Jäger -Regt . zu Pferd 5 , a . F . St . „Eider " ,
Reiter Leutn . v . Lppcn. Es liefen 6 Pferde . Gegen b Uhr fand die
Preisverterlung statt.

Bon der Luftsch' ffohrt .
== Berlin , 4 . Nov. (Tel.) Der Parseval -Ballon unternahm heute

wiederum einen Aufstieg . Nachdem die Füllung des Ballons , die heute
vormittag zum ersten Male auf freiem Felde vorgenommen wurde , be¬
endet war , setzten die Daimler-Motoren ein . Hauptmann von Kehler
führte den Ballon vom Platze weg gegen einen leichten nordwestlichen
Wind auswärts und vorwärts . In der Gondel befanden sich ferner
Hauptmann George von der Abnahme -Kommission und 2 Ingenieure .
Nach einer Minute war das Luftschiff im dichten Nebel entschwunden .
Es ist nur eine kurze Fahrt beabsichtigt, nach deren günstigem Verlauf
die Abnahme des Ballons durch die Militärbehörde erfolgen dürfte .

hd Frankfurt a . M ., 3 Nov. Am 3. Dezember findet hier im Frank¬
furter Hof der 6 . deutsche Lustschiffertag statt. An der Hauptversamm¬
lung werden 74 Vertreter von 22 deutschen Luftschiffer -Vereivep teil -
nehmen.
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echm? den 2. Satz des Mendelssoynschen ViolirckonzeriSund sine
Schülerin , Fräulein Hilda Stirn ein Rondo , eine Jugendarbeit Mendels¬
sohns . mit sehr gutem Anschlag und gutem Empfinden . Zen vokalen
Teil hatte insbesondere Frau Dilg -Kapferer inne , eine Konzertsängerin
und Gesangslehrerin , die seit einigen Wochen in Karlsruhe ansässig ist.
Sie sang mit sehr gut geschulter, in allen Registern ausgeglichener So -
pranstimuie „Höre Israel aus Elias " und ein Sopransolo aus dem
. Loreley -Finale " und wußte sie zu ergreifender und schönster Wirkung
Hu bringen . Neben ihr zeigte Fräulein Marie Frank ( eine Schülerin
von Fräulein Hanfftängel ) und Fräulein Frieda Kapfrrer in Liedern
Änd ' Arien sehr gutes Stimmaterial und gediegene Schulung . Die
Chor klaffe des Konservatoriums beteiligte sich dann noch an der Vevan -
Palrung durch den Vortrag des Finale der unvollendeten Oper „Loreley "

,
unter Leitung des Herrn Direktor Münz . Es war eine , Freude , dem
trefflichen Zuftnmnensingen der gut geschulten Stimmen zu lauschen.
Die Begleitung hatte Herr Albert Guggenbühler übernommen und führte
■fie kunstgerecht durch. Es war ein genußreicher Abend, der allen An -
weseitden den besten Eindruck machte, und alle stimmten freudig in den
Dank ein , den der Vorsitzende des Vereins am Schluffe Herrn Direktor
Münz und allen Mtwirkenden ausfprach .
! jg Die Messe erfreut sich besonders in den Nachmittagsstunden stets
eines starken Besuches, während in den Abendstunden derselbe sonder¬
barerweise äbflaut . Jedermann sucht sich aus seine Art einige vergnügte
Stunden zu bereiten . So sind die Karuffels , von welchen nichts als
Lustige Witwe - Walzertraum - und Dollarprinzessiw -Mufik ertönt , immer
von einer freudig flirtenden Menge besetzt und umlagert . Der Mittwoch
zählt in der Metzwoche jeweils neben dem ersten Sonntag zu den fre-
quentiertesten Tagen . Me Schuljugend ist da namentlich ans dem Metz-
lplaU '

stark vertaten , um auszukundschasten , wo das Interessanteste zu
sehen und zu genießen ist . Unter den Buden wäre noch besonders der
Pariser Floh -Zirkus zu erwähnen .

' Auf einem mit weißem Papier über¬
deckten Tisch sind dies« Produktionen im Wagen - und Kanonenziehen ,
Ballettanzen , sehr deutlich mit bloßein Auge zu bewundern . Einem
Floh ein Bändchen um den Hals zu legen und ihm ein Tanzkostüm aus
Buntpapier anzuziehen , das erfordert eine Geschicklichkeit , die nicht jeder¬
mann zu eigen ist. Der Arm des Direktors ist die Ilahrungsquelle für
dies« Flohtruppe , die in weichem Flanelllager eines Glaskästchens ruht .
Der der Direktion erstsprungene Flöh „ Miß Wanda " hat sich noch nicht
wieder eingestellt . Hoffentlich richtet er in der Stadt kein größeres
Unheil an !

V Wilhelm Busch-Abend. Herr August Schacht, der nach dem
Übereinstimmenden Urteil von Publikum und Presse gegenwärtig der
beste Busch- Interpret ist, und den wir aus dem Vorjahr noch in an¬
genehmer Erinnerung haben, wird am Dounerstag den 5. November ,
abends 8 Uhr, im Museumssaal wieder einen Busch-Abend mit . 460
farbigen , Lichtbildern veranstalten . Die Musikalienhandlung Hans
Schmidt , G . m . b. H ., besorgt den,Vorverkauf der Eintrittskarten , und
die Abendkasse wird bereits um 7 .Uhr am Donnerstag geöffnet sein.

M Das Gastspiel des Ensemble vom Dresdener König!. Belvedere
in der „Eintracht "

, welches sowohl vom Publikum als auch- von der
Presse mit großem, ungeteilten Beifall ausgenommen wurde - gehl
scnrem Ende entgegen . Es finden nur mehr zwei Abende und zwar
Donnerstag den 6 . und Freitag den 6. d. Mts . statt . Heute , Mittwoch ,
entfällt vorher getroffener Dispositionen halber die Vorstellung .
Näheres im Anzeigenteil unseres Blattes .

jx Aus den Nachbarländern.
= Stuttgart , 4 . Nov. Für die Zeppelin -Spende sind

gestern vom Deutschen Reichskomitee in Berlin nochmals 100 000
Mark der Allgemeinen Rentenanstalt in Stuttgart überwiesenworden.

A Friedrichshafen, 3. Nov. Der Trajektverkehr zwischen hier und
Romanshorn u . a. ist auf ca. 8—10 Tage infolge des letzten Unfalles ,wobei einige Wagen in den See stürzten gesperrt . Die Wagenladungenwerden zum Teil über die badischen Linien umgeleitet .

Telegramme der „Bad . Presse".
bd Rom, 4. Nov. Zu dem Gerücht über eine in Aussicht

genommene Romreise des österreichischen Thronfolgers Erzherzog
Franz Ferdinand wird vom Vatikan amtlich erklärt , daß der
Vatikan eine solche Reise niemals gntheiße, vielmehr auf . das
entschiedenste verurteilen werde.

^ Neapel, 4. Nov. Prinz und Prinzessin August Wilhelm
von Preußen begaben sich heute vormittag nach Florenz, wo sie .
voraussichtlichAufenthalt nehmen werden.

hd Algier , 4. Nov . Der Generalrat hat einstimmig die Erklärung
abgegeben, daß der beabsichtigte Gesetzentwurf betreffend Einführung der
Militärpflicht in Algier ««zeitgemäß sei, da die Eingeborenen durch ihre
Vertreter erklären ließen , daß selbst ohne Einführung der Militärpflicht
die Beteiligung des Eingeborenen - Elements bei einer eventuellen Mobil¬
machung hinreichend gesichert sei .

bd Warschau , 4'
. Nov. Der Rektor der hiesigen technischen

Hochschule, Amaliclvicz , wurde gestern abend auf offener Straße
von einem Unbekannten überfallen und durch mehrere Revolver-
fchüsse schwer verletzt. Von dem Täter fehlt jede Spur . ,

bd Teheran, 4. Nov . Einem Telegramm aus Djulfa zufolge
- erwartet man m Täbris sehr ernste Ereignisse. Sämtliche rus¬

sische. - Familie » sind unter starker Begleitmannschaft nach der
Grenze abgegangen.
i = Ncwyork , 4 . Nov . Der republikanische Gouverneur
Hughes wurde wird ergewähl t.

Kaiser «nd Kanzler.
Ol . Berlin , 4. Nov. (Privattel .) Aus angeblich absolut

zuverlässiger Quelle wird nntgeteilt , daß der eigentliche Inspi¬
rator der Publikation im „Daily Telegraph " trotz aller bisheri¬
gen Dementis der dem Kaiser nahestehende bekannte Londoner
Publizist Sidncy Whitman ist, der vor ungefähr sechs Wochen
bei dem Fürsten Bülow in Norderney gewesen ist . Kurze Zeit
darauf hat Whitman dem deutsche» Kaiser die Bitte unterbreitet ,
ahm die Erlaubnis zu geben, eine Broschüre „England nud der'
deutsche Kaiser" veröffentlichenzu dürfen, in welcher die Stellung
des Kaisers aus Aenßerungeu verschiedener Zeiten zusammen-
ĝefaßt werden sollte . Das Material hierzu hatte Whitman sich
bei englischen Freunden des Kaisers zusammengetragen. Dieses
Manuskript , etwa 50—70 eng beschriebene Quartseiten groß ,
wurde dem Kaiser, der zu jener Zeit in Rominten auf der Jagd
weilte, zugeschickl und dieser ließ es durch Herrn v . Rücker-Jenisch
an das auswärtige Amt zur Prüfung gelangen . Dort wurde fest¬
gestellt, daß die Tendenz des Manuskriptes eine deutsch-freund¬
liche war . Aus diesem Grund wurde das Gesuch Whitmans im
Prinzip genehmigt. Nun hat Whitman seine Broschüre im
Manuskript einem Londoner Verlag übergeben und dieser über¬
sandte es ohne Wisse» Whitmans dem „Daily Telegraph ", der es
dann veröffentlichte.

sa . Berlin , 4 . Nov. (Prftattel .) Eine Ruadsrage bei
sämtliche » Ressortchefs des Auswärtigen
Amtes hat ergeben , daß kein einziger von ihnen das
Manuskript des Kaiscrartikels weder gelesen
noch gesehen habe .

hd London, 4. Nov . Der „Matin " Meldet von hier : Der deutsche
L -tildakter batte, achtern aast länae« Unterrrkuv» mit dem
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Botschafter . Es heißt , der deutsche Vertreter sei beauftragt gewesen .
seinem japanischen Kollegen die Tragweite der kaiserliche» Erklärungen
auseinandcrzujetzen . Cr versicherte, daß der Kaiser keineswegs eine
Japan feindliche Absicht verfolge und daß feine Anspielung nur die
Ausdehnung und den Schutz bei deutschen Handels im äußersten Orient
betroffen hätte .

hd Konstantinopel, 4 . Nov. „Echo de Paris " berichtet , der
deutsche Botschafter Freiherr von Marschall solle dem Großvcsir
versichert haben, daß durch die Erklärung im „Daily Telegraph "
keineswegs die Absicht verfolgt worden sei, der Uebereinstimmung
der Mächte zu Gunsten der Türkei Sch aden znzusügcn.

Deutscher Reichstag.
= Berlin , 4 . Nov. Graf Stolberg eröffnet « die heutige erste Sitzung

des Reichstages 9 .20 Uhr. Am Bundesratstische befinden sich mehrere
Kommissäre . Das Haus ist gut besucht.

Eingegangen sind nvchreve Vorlagen , sowie Interpellationen der
Abgeordneten Baffermann ( natl . ) , Ablaß sfr . Vpt . ) , Albrechl ( soz . ) und
von Rormann (Ions. ) betr. B erösfentlichung der Aeühe¬
ran g t n des Kaisers , ferner eine Interpellation des Grafen
Hompesch (Ztr . ) betr. schwarze Lifte« über Privatangestellte und des
Grafen Hompesch (Ztr . ) und Albrecht ( soz. ) betr. die herrschende Ar¬
beitslosigkeit. Die Interpellationen werden auf eine der tiäcEtften Tages¬
ordnungen gesetzt werden.

Sodann erhebt sich das Haus zu Ehren der verstorbenen Mitglieder .
Nach längerer Geschäftsordnungsdebatte , an der sich die Abgeord¬

neten Fürst Hatzfeld (Rchspt. ) , Singer (soz. ) , Bassermann (natl .) und
Spahn ( Ztr . ) beteiligten , wird der Vorschlag des Präsidenten angenom¬
men, die Petitionen ohne Wortmeldung vorweg zu nehmen . _

Darauf tritt das Haus in die Tagesordnung ein .
Eine Reihe von Petitionen wird gemäß den Anträgen der Petitions -

kommission erledigt .
Es folgt «me Petition betr . die Rechtsverhältnisse der Bnreau -

beamten bei den Rechtsanwälten .
2lbg. Linck ( natl . ) : Die Bursaubeamien wünschen Regelung ihrer

Rechtsverhältnisse , Bildung von Arbeits - und Gehilfen -Ausschüssen und
Besserung ihrer Lohnverhältnisse . Redner bittet das Haus , diesen
Wünschen möglichst entgegen zu kommen.

Äbg . Raab ( wirtsch. Vgg . ) schließt sich dem Vorredner an .
Abg. Pieper ( Ztr . ) : Meine Partei ist entschlossen, die Wünsche der

Buveaubeamten Mit allen Kräften zu fördern.
Die 'Petition wird schließlich dem Reichskanzler zur Berücksichtigung,

respektive Erwägung überwiesen und soweit sie die Lohnverhältniffe be¬
trifft, durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt .

Der Casablanca - Zwischenfall.
— Paris , 4 . Nov . Verschiedene Blätter beschäftigen sich heute

neuerdings sehr eingehend mit dem Zwischenfall von Casablanca und
kritisieren scharf den deutschen Standpunkt , wonach vor einer schieds¬
gerichtlichen Entscheidung über die Rechtsfrage Frankreich für die gegen
den deutschen Konsulatsbeamten verübte Gewalt sein Bedauern aus¬
sprechen, während die deutsche Regierung ihren Konsulatsbeamten in
Casablanca einen Tadel erteilen solle.

Der „Figaro " schreibt: Was ist ein Tadel , also sine Maßnahme
der inneren Disziplin , im Vergleich zu den Entschuldigungen die Frank¬
reich einem , fremden Staate ausdrücken soll ? Gewiß wenn , so un¬
möglich es erscheint, ein Schiedsrichter sich gegen die französische Auf¬
fassung aussprechen sollte , so würde Frankreich den Schiedsspruch ehr¬
lich hinnehme «. Aber warum sollen wir im voraus zugeben ) daß die
Agenten . Deutschlands in Casablanca wahrheitsliebend , die Agenten
Frankreichs aber Lügner sind.

Aus welchem Grunde lehnt Deuffchland es ab, daß ein unpartei¬
ischer und berufener Dritter zwischen den Behauptungen und Wider¬
sprüchen entscheidet? Welcher andere Grund kann vorliegen , als daß m« n
auf Kosten der französischen Ehre einen Erfolg erlangen will und daß
man uns eine Demütigung auferlegen will , ähnlich derjenigen die
Frankreich vor drei Jahren widerfahren ist. . Es ist nicht möglich, daß
die deutsche öffentliche Meinung einen derartigen Standpunkt ein-
nirmnt .

Was oie Meinung der übrigen an dem Zwiste unbeteiligten Zu¬
schauer anlangt , ss kann sie nicht zweifelhaft sein. Die Alldeuffchen
erwarten twn der französische« öffentlichen Meinung eine neue Schwäche,
aber sie vergessen, daß die französische öffentliche Meinung eher eine
Torheit zu sühne« als eine neue zu begehen hat . Das Land, das fest
am Frieden hängt , kann sich völlig auf die Kaltblütigkeit und die Ver¬
söhnlichkeit. auf den gewandten Geist Pichous verlassen um eine güt¬
liche Lösung zu erlangen , aber es würde der Regierung ein Opfer ber
Würde Frankreichs nicht verzeihen .

Aehnlich drücken sich auch die anderen Blätter aus .

Die Präsidentenwahl in Nordamerika.
<= > Newyork , 4 . Nov . Ueber die gestrige Präsidentenwahl

liegen noch folgende Einzelmeldüngen vor :
In den zweifelhaften Staaten Illinois , Indiana und

Iowa siegte Taft mit . bedeutender Stimmenmehrheit über Bryan .
In 650 Bezirke « des Staates Newyork sind 173 828 Stim¬

men für Taft und 128 494 für Bryan abgegeben worden. Einer
bisherigen Schätzung zufolge ist die Zahl der abgegebenen Stim¬
me« die bedeutendste , die überhaupt je erreicht wurde.

Im Staate Massachusetts hat Taft mit großer Mehrheit den
Sieg davougetragcn.

= 7 Newyork , 4. Nov. Nach den bisherigen Feststellungen
ist die Wahl Tafts mit 1091000 Stimmen erfolgt . Präsident
Roosevclt sandte ihm ein herzliches Glückwunschtelegramm . Taft
dankte und betonte, die Wahl bedeute einen Trinmpf der Ge¬
schäftsführung Roosevelts.

<= Newyork , 4 . Nov. 8 Uhr morgens . Nach dem letzten
Ausweis sind bisher für Taft 298 Elektoralstimmeu abgegeben
worden. 13 Stimmen sind noch zweifelhaft.

ba Newyork , 4 . Nov. Nach Schluß des Wahlganges in New¬
york belagerten große Volksmengen die Zcitnngslokalc , wo die
Ergebnisse nach und nach durch Transparente .bekannt gemacht
wurden. Bereits 2 Stunden nach der Wahl veröffentlichten die
Zeitungen Spczialausgaben , nach denen die Wahl Tafts gesichert
schien . In der Stadt herrschte große Begeisterung.

* * » '

Insgesamt fanden gestern in 46 Staaten der Union die Wahlen
von 483 Wahlmännern statt , entsprechend der Anzahl von Vertretern ,
die jeder. Staat in den Senat und das Abgeordnetenhaus entsendet .
Fiele die Wahl so aus , wie die Parteien in beiden Häusern des Parla¬
ments vertreten sind, so würde Taft auf rund 310 republikanische,
Bryan aus rund 170 demokratische Wahlmänner zu rechnen haben, der
erstere also mit erheblicher Mehrheit gewählt werden .

Die drei letzten Wahlen haben folgende Ergebnisse gehabt : 1596
(447 Stimmen ) erhielt Mac Kinleh 271 , Bryan 176 Stimmen ; 1900
Mac Kinleh 292 , Bryan 155 Stimmen ; -1804 (476 SUn -.men ) Roosevelt
336, Parker 140 Stimmen .

Die Wahlmänner find auf die einzelnen Staaten ziemlich un¬
gleichmäßig verteilt , wie folgende Uebersicht lehrt : Alabama 11 , Arkan¬
sas 9, California 10, Colorado 5, Connecticut 7, Delaware 3, Florida
5, Georgia 13, Idaho 3 , Illinois 27 , Indiana 15, Iowa 13, Kansas 10,
Kentucky 13, Louffiana 9, Maine 6, Maryland 8, Massachusetts 16,
Michigan 14, Minnesota 11 , Mississippi 10, Missouri 18, Montana 8,
Nebraska 8. Nevada 3. New -Hampshire 4 , New - Jcrsey 12, Newyork
39, Nordkarolina 12. Norddakota 4 , Ohio 23, Oklahoma 7 , Oregon 4 ,
SBftnniüfaaaa 34. Rhode Island 4, Südkarolma 9. Süddakota 4. Ten¬

nessee 12, Texas 18 , Utah L , Vermont . 4 , Virginia 12, Washington 5,
Weftvixginia 7, Wisconsin 13. Wyoming 3.

Von den Staaten steht geschlossen für die Demokraten der „einige
Süden "

{ Solid South ) , der die vierzehn Staaten Alabama , Arkansas ,
Florida , Georgia , Kentucky, Louisiana , Mississippi , Missouri , Nord-
karolina , Oklahoma , Südkarolina , Tennessee , Texas und Virginia mn-
fatzt und , wie die obige Uebersicht zeigt , 158 Stimmen aufbringt .
Ebenso sicher für die Rcpubtikaner sind seit alterSher die sechs Rcu -Eng -
land - Staaten Connecticut , Maine , Massachusetts , New -Hampshire .
Rhode Island und Vermont , wozu noch der stets republikanische Äaat
Pennshlvanien kommt, mit zusammen 75 Stimmen . Alle übrigenStaaten wechselten mehr oder weniger oft ihre Parteifarbe , wenn sie
auch seit 1896 in ihrer Mehrheit republikanisch gewählt haben.

Die Ereignisse aus dem Balkan.
Die Stimmung in Serbien .

hd Belgrad , 4 . Nov. Die Skupschtina !var gestern zu einer
gemeinsamen Sitzung zusammen getreten. Die Regierung Mbden Abgeordneten Einzelheiten über die augenblickliche Politische
Lage. Hierauf wurde die Sitzung für öffentlich erklärt und - ausheute vertagt .
^

hd Belgrad , 4. Nov . Kundgebcr verbrannten gestern ir
Semendria die Fahne des österreichischen Konsulats

Die Haltung der Türkei.
hd Konstantinopel, 4 . Noo. „Daily Telegraph " meldet von

hiex, der Großvefir sei entschloffeo, zn demissioniere ».bd Konstantinopel, 4 . Nov. Die türkischen Truppen habendaS Saudschak besetzt . Die Qesterreichcr haben, bevor sie ..daS
Sandschak verließen, alle Festungswerke geschleift.

Türkei «nd Bulgarien ^
st . Konstantinopel, 4 . Nov. (Privattel .) Dcr '

türkisch -
bulgarische Konflikt ist tatsächlich beendet . Das
Königreich Bulgarien hat für seine Anerkennung die tür¬
kis ch e F ord ern n g nach U eb er » ah m c von 1 2 0 M i I-
lionen der O tt .o m a n nij ch c u Schuld scinerscits an¬
erkannt .

Die Stellungnahme der Mächte.
bd Konstantinopel, -4, Nov. Man beschuldigt Ärm dcntschcu

Botschafter, Freiherrn von Marschall, für den Sultan bestimmte
Chiffre-Telegramme in Empfang genommen und übertragen z :r
haben» Der Botschafter leiste diesen Dienst dem Sultan , nachdem
die Jungtürken die Sendung chiffrierter Telegramme untersagt

.haben.

..
- bd Wien, 4 . Nov. Der „Neuen Freien Presse" zufolge wird

in hiesigen ' informierten Kreisen der bevorstehenden Begegnung
Kaiser Franz Josephs mit dem deutschen Kaiser -trotz -des zufälli¬
gen Charakters ernste Bedeutung beigemessen . Bei der Entreone
-werden, so heißt es, diejenigen Konfcrenzftag .cn eine- Rolle spielen ,
die den Rahmen für fine europäische Konferenz bilden sollen .

Weiteren Text (Karlsruher Straßenbahn , Karlsruher
Schnlhansneubaute » nsw.) siehe Seite 3 «nd 5.

Telegraphische Kursberichte
vom 4 . November.

Frankfurt a. M.
(Ansangskurse.)

Oest . Cred^Ä. 199 .—
DiSc. Com^A. 177. 10
Dresdener B.--A. 14o,69
Oest -StaatSb̂ A. 147.20
Lombarden 22.40
Gottharddahn-A. —

Tendenz : fest.
Frankfurt «. M.

(MttteUurjep
Wechsel Amstcrd . 169.50

„ Äntwerpenbl 1.16
» Italien 812,7ö
„ London 204 .^7

. „ Parts 614 .—
- # Schweiz 814.16

„ Wien 853, —
Privatdiskonto 2h.
Napoleons 16.26
3 i . «

- . DeutscheReichs.
Anleihe 94 .15

o '/o üo. 84.40
67.- Pr. Eons. 94.15
17. Jtal. vieute —

. 4 /̂v Otil. Gotdr. 97.8u
47, "

- Meit. silver 99.20
1. Porlug, i.6,75

4»/t 1880 Russen 83.10"
0 Serben 7.6 .—
» Spa «. Ext. 94 30

47oliugar.Gütdr. 92,8 j
4- Uilzar.SlaatSc . 92.40
Dadyche bai« lol, —
tiom.-Dist . Bank U)7.—
e-armsiädler „ 1 - ü.—
Deutsche baut 2b8, —
Dislonw 176.70
itesoeuei Bank l -iö.oo
Oegr .Lanscrvallt 109.—
Ryeim Kreou-Bt.13L.—

„ HYp.»Bk. 192,- -
schaassy» Bank
Wiener B -̂B.
BUomanvant
Bochum
-ranrayütte
» etseut.
sarpeuer

- Lenoenz:

13870
129 .30
HO.—
214, —
194,50
1»7 10
193,90

. stst.
(schluylucie).

4-"/gueueBaS. 190L 101.80
'i„ Bad. 1901 100 .60

3 - «7 a „ aba« 1. K . 96.60
dto- U Ri.

3*/, */o 1832/94
Bad. 1900

87. 7 ° . 1802
3 7, °si Bad. 1904
3 - , »^Bad . 190 t
37, Bad. 1896 . . .
47 . Bayern 1907101.50
47oWnrttv . 1907 I01.60
47 ° RH. D.. Psdll. 0.

1912 97.80
4', . „ 1917 99.50
30? /, . 1914 99.60

93 .95
93.40

93.30

8ö !-

4°/0 1897 Argent. 86.05
SusiI8S6 Chinesen101.50
4>j,*/o 1898 „ 96 .85
5°/, Mexikaner amort.

innere 1—iV 97.25
5% dito eons .

äußere 1890 101.20
Russ. Staats¬

anleihe v. 1905 97.—
4% Öo . !ttentel902 82.50
4% Türken nuifiz.

von 1903 90 BO
Türkische Lose 140.-
Bad. Zuckers. W. 138 .40
A. Clektr .-Gej. E. 225 .70
Elekt .- Gej.Schuck . 120 .25
Ataschm -Äritzner 210 .—
»karlSr. Maschtn . 200 .—
H.-A. Packetsaykt 108,70
Äiordd. Lioy» 86.10

StachhSrse
(37. Uhr Rachm.1

Ocjt. Uredlt-A. 198.50
deutsche B.-Ä. 23s .—
Ltstonto -CowM. 176 60
^resüeuer Bank 145 .50
Ost.S --BahniFr.- 147.20
. SüddahuLomb . 22,40

Tendenz: schwach.

Berti « tAnsangskurse).
^ ,l. Kredit- Rttten —
Bert. Hanoetsg . 165 .50
etomiit.. ^.l»t^.Bk .. 107 .70
-varmssäürer Bank —.—
Deutiche Bank —
DtStoMo>Komm. 177 .20
Dlesseuer Baak . 4
Balt, tu Otzl» 1 -1 .90
Bochum. Guvstahl214 .50
Torlitutiaioutich .̂ ^8 .10
B. ,co^ u. vaurah. 1v3 .60
.̂ arpenel 193 .10

TenSenz: fest.

Berlin (Schlnßkurse.)
37,7 » Bao , 1900 — ,—
37, "/, . 1904 93 .25
37, 7 » . 1907 93.25
*7ü 9t.-A.nt. 1907100 .25
8 -/j 7 « i/wicyaaiU, 94.—
3" » ReichSaiüeihe 84.40
B‘/i % Bl -Nv. G. 94 . —
3”/ , dtw 84 40
47a7o3iui !enlö05 97.25
i ‘,j “it»oavuuet „ 9 ..-.80
Deit, « reoitatu 198 . 10
Dirtonto -uomui, 176 .60
Dresdener Bank 145,50
Rat.-BI .l. Dllchl. II 8. I0
ötonu-Dtsc^Bant 107.70
OjuStaarso .ffrz.) 147 .2c
Kanada-Pacistc 175 . 10
Boqnmer Gugst. 212 .30
B . Ko .- a.Lanrah. 1 ° 1.90
Getsent. 'Bcrgiocrt 186 .50
Harpcnec , , 191 .70

Phönix . 171 .10
Dynamit Trust 156 70
Allg.Hlesi-Ges . E. 225 .20
Aek--G. Schuck«rt 118 .70
Weftercgcln 180 .70
D.Metallpatr . Fk .295 .86
Msch.-Fk. Gritzuer21010
B»Kölw-9köttwell.235.79
Brauerei Smner 279.—
P^Ung. K. Psddr - 92 .75
PesU. Ung- K. Obl . 94.-
Üg. Schmaldahn t 92 .75
PrivatöiSkonto 27,

Berlin (Stachbörse.)
Oest. «r»dit-Att, -198 4̂0
Bert. Hand.-Gej. 165. 10
Deutsche B^A. 237. 10
DiSk. «omw>K. 176.60
Dresdener B.-A. 115 .40
Lomb„ Ost. Südb. 22 .40
Bült. u. Ohio 101 .50
Bochnmer Gussst. 212 40
Dortm. U. lüt . B. 57,70
Laurahütte 192 .—
Geyeniirchen 186.10
Harpeuer . 19690

Tendenz: schwach.

Wie « (10 Uhr.)
Qst. itreüitakc« n .632.50
, Lanversanl 432.50
„ Staats », ffrz.) 687^0

Lomo. l.ö,t.Sudodl20 . —
Martuote » - 11. .17
Ost. nronenrente 96 .25
Ost. Papierltitt» 98.95
Ungar. Gotdr, 100. 33
Uiig- Kroneuceiitt tzLilö -

Teudeuz: fest. . .

Part ».
3*/g frauz. Jteuie £6.07
4°/o Jtalteuer —
47, Spanier 95.30
47a Titrt .,nnlstz . 90.10
Türkische Lose —
bauque Otcoman 704.—
Rio Tmto 17761

Äo »» o«.
Chartere» iü '/. Sh.,
ve L>eers . 13 °/,
^ajr 9iaa» .

' - - . .4V*
Goldstews 4*/,
jiaitöuuut* 671
Anaeonoa 9 '/,
Atchyo« common 977.

„ preserreü 100 —
Chicago, Ntllwauke

auo st . Paul 149—
Denver preferred SO —
LuolsoUte Najhv. 114—
Union Bacyic Io1 '/«
United stat . Steel Cörp,

commo 51—
dito pecierceo I137 ,

KIÜS
Kios-Fürstea
Kios-Bristoi 1

» ClßARETTEN .^ VORNEHMSTE ^
DEUTSCHE MARKE

Kios-Wett -Maclt pr Kios-Aa
Ptj. FleurdeKiüs Op ® . Kios-Erupriiiz

TOrk.Tabak- & Cigaretten-Fabrik„Wos“ o E. Robert Böhme, Dresden
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Bon der Karlsruher Stratzeubah«.
- Karlsruhe , 4 . Nov .

^ Tie Frequenz der Kühlen Krug-Linie der Straßenbahn hat in
der letzten Zeit ganz außerordentlich zugenommen, zunial ihr unter
der neuen Direktion erhöhtes Interesse cntgegengcbracht wird . Der
Stadtrat beantragt nun , der Bürgerausschuß wolle seine Zustimmung
dazu geben , daß mit einem aus Anlchensmittcln zu bestreitenden Auf¬
wand von 5600 JH auf der Strecke der elektrischen Straßenbahn in der
Schillrrstratzc zwischen Krieg- und Soficnstratze ein zweites Gleis er¬
stellt werde. In der Begründung der Vorlage wird u . a . ausgeführt :
Der Einbau eines zweiten Gleises aus der Schillcrstraße zwischen
Krieg- und Sofienstraßc bildet die Fortsetzung des vom Bürgeraus¬
schutz unterm 11 . Oktober 1907 genehmigten Ausbaues der Linie Nr . 8
Kühler Krug—Hauptbahnhof. Damals wurden , abgesehen von den
Kosten für Pflasterung , bewilligt : 14 200 Jt zur besseren Instandsetzung
des Stratzenbahngleises der Kriegstratze zwischen Schiller - und Jork -
stratze und ferner 30 900 -|- 3100 Ji zur Erstellung eines zweiten Gleises
nebst Aenderung der Oberleitung aus jener Strecke. Schon in jener
Vorlage war diese Ausgabe damit begründet , daß eine Verdichtung des
Betriebs auf der Linie 6 in nicht zu ferner Zeit sich wohl als not-
wendig Herausstellen würde . Ueber die fortschreitende LerkehrScntwick -
lung dieser Linie berichtete das Stratzenbahnamt unterm 30. Juni fol¬
gendes: „Der Verkehr auf der Linie Nr . 6 Hauptbahnhof—Kühler
Krug entwickelt sich - in diesem Jahre derart stark , daß wir zurzeit
bereits rund 30 000 Personen monatlich mehr befördern , als inr Vor¬
jahr . Wir haben, um den Verkehr bewältigen zu können, rn den
letzten Monaten an regnerischen und heißen Tagen jedem der Motor¬
wagen bereits besondere Beiwagen angehängt . Wir glauben aber , daß
die Beigabe von Anhängewagen für die Dauer auf dieser Linie nicht
ausreicht und wir in absehbarer Zeit mit einer Verdichtung der Wagen,
solge auf der Linie 6 rechnen müffen. Für die ordnungsgemäße Durch¬
führung eines verstärkten Verkehrs ist der Einbau eines zweite» Gleises
auf der Schillerstraße zwischen Kricgstraße und Sofienstratze unbedingt
notwendig. Die Kosten für die Erstellung dieses ca . 180 Meter langen
Gleisstranges betragen ca . 5600 -K . Hierbei ist nicht gerechnet dos
eigentliche Schienenmaterial , da wir für den Gleisstrang die vom Um¬
bau der Westendstraße übrig gebliebenen Schienen verwenden werden.

"
Rach einer weiteren Darstellung des Stratzenbahnamts würde die Ein¬
führung des 5-Minuten -Bctriebs auf der Lime 6 ohne sonstige Aende -
rungen in der Linienführung voraussichtlich eine Verschlechterung des
Betriebsergebniffes der Straßenbahn von jährlich 14 100 M zur Folge
haben. Würde dagegen gleichzeitig eine Verbindung der Linien 5
(Hauptbahnhof—Krankenhaus ) mit Linie 7 ( Beiertheim—Kaiserstraße)

zu einer Linie Krankenhaus—Beiertheim herbeigeführt , so würden die
beiden Neuerungen zusammen voraussichtlicheine jährliche Verbesserungdes Betriebsergebniffes der Straßenbahn von 5500 M ergeben. Diese
Maßnahme hätte sich also um 19 600 jl jährlich günstiger gestaltet, als
die bloße Durchführung des 5-Minuten -Betricbs auf Linie 6 . Der
Stadtrat glaubte daher, dieser Lösung näher treten zu sollen . Nun
hat aber gegen die Verbindung der Krankenhauslinic mit der Bciert -
hcimer der Bürgervcrein der Südweststadt mit der Begründung Wider¬
spruch erhoben , daß diese Stadtgegcnd von dieser Verbindung keinen
Vorteil habe und er die Durchführung der Linie in der Kaifcrstraße
nach Osten , nicht nach Westen , für ein Bedürfnis halte . Und ferner
haben auch die Bewohner des Hardtwaldstadtteils gleichfalls mit aller
Entschiedenheit gegen die Verschmelzung der Linie 5 mit der Lime 7
(Beiertheim ) Protest erhoben und erklärt , daß sie die Beivchaltung des
gegenwärtigen Zustandes (10 -Minutenbetrieb zwischen Hauptbahnhofund Krankenhaus ) der in Aussicht genommenen Maßnahme (7^ -
Minutenbctricb zwischen Beiertheim und Krankenhaus ) bei weitem ver¬
ziehen würden. Der Stadtrat glaubte sich dann anderweitigen Vor¬
schlägen bctr . Zusammenlegung der Linie Bciertheim -Kaiserstraße und
Friedhof—Bahnhof zur Linie Beiertheim—Friedhof einmütig an¬
schließen zu können , da sic sowohl für die Bciertheimcr - wie die Kühle-
Krug-Linie wesentliche Verbesserungen bringen , dabei auch auf die
Wünsche der Interessenten der Hardiwald -Linie Rücksicht nehmen und
eine beträchtliche Mehrausgabe nicht mit sich bringen . Immerhin wäre
alsbald das zweite Gleis in der Schillerstraße auszubauen . Ta die
Schienen bereits vorhanden sind , kann die Arbeit in kurzer Frist aus¬
geführt und dann der 7^ -Minutcrchckrieüzum Kühlen Krug eingerichtetwerden. Wegen des Einbaues eines zweiten Gleises für die Kurve von
der Karlstrahe zur Kaiscrstratze behält sich der Stadtrat tveitere An¬
tragstellung für den Fall vor , daß der versuchsweise eingerichtete Be¬trieb einer Linie zwisKen Friedhof- Beiertheim sich bewähren sollte .

:w*y ; Perlonalveriinderinigen
im Oberpostdirektionsbezirk Karlsruhe .

''
Angenommen: zum Postagentrn : Anton Egcnberger in Wald-

Hausen.
Versetzt : die Postassistenten : Heinrich Bachmann von Baden -Baden

nach Oos , Karl Baldauf von Karlsruhe nach Rastatt , Emil Buchlcithervon Durlach nach Grünwinkel, Gustav Dcnnig von Karlsruhe nachGrünwinkel, Joseph Tierauf von Obcrschesflenz nach Waldhausen , KarlDittus von Appenweier nach Mannheim-Neckarau, Heinrich Jöst von
Mannheim nach Bammental , Adam Kloe von Seckenheim nach Mann¬
heim , Richard Lötterlc von Billigheim nach Pforzheim , Johann Metzger

von Achern nach Mannheim , Karl Meyer von Karlsruhe nach Rhein¬
bischofsheim , Wilhelm Rernmuth von Heidelberg-Handschuhsh'-^m nach
Mannheim , Karl Scherer von Mannheim nach Ladercknrch ,

Freiwillig ansgeschieden : die P stgehilfin Sophie Schmiii in Karls¬
ruhe ; der Postagent : Johannes Albert in Wäldhanst' u.

Gestorben : der Telegraphcnsekrctär a . 2 . Albert Armin in Breiten

Wetterbericht des Zrntralbnr . für Meteoroi . u , Hydrvgr .
vom 4 . November 1908.

Die flachen Minima über der Biscahasec und über Unieritalien be»
stehen fort ; eine tiefe Depression ist bei St / Petersburg erschienen .
Hoher Druck zieht sich heute von einem bei Island lagernden Kern aus
über die Nordsee und Mitteleuropa hinweg bis nach den unteren Donau -
ländern , wo ein wcirercr Kern sich befindet . Das Wetter ist in Deutsch¬
land meist trüb oder neblig ; im Norde » des Reiches herrscht leichter
Frost. Eine wesentliche WitterungsärHerung steht,nicht in Aussicht.
eLUtrriingsvevvachluugen oer Mriroruiug . « lanou »iiirie . tnue ,

November
äaxam.

>» c.
Vi&iOL
Feucht. FeiL̂ ttgkelt !

in Pro;, j
Nachts 9" U. J52.3 0.9 4 .5 90 j NO halbbed .
Mrgs . 7" U. <51 .1 1 .7 4.5 88 j still Hochnebe)
MM. 2-' II . 751 .2 5 .3 5*2 78 1

.
NO ! bedeckt

i
Höchste Temperatur am 3 . Nov. 6,5 ; uUbjCjU in der darauf¬

folgenden Nacht —0.5.
zoetternachrtchleu uns » ein Süden uom 4 . Nov. 7 Uhr» vorm.

Lugano bedeckt 8 °, Biarritz wolkenlos 12 ", Nizza —, Triest wol¬
kenlos 8 , Florenz bedeckt 10 ', Nom bedeckt 11 ", Cagliari wolkig
14 -, Brindisi —.

' _ Hl —— — — I".' ■11— 11 I . ■ ■ »II ■ -LÜ1!_ JflBg
Schiffsnachrichteu des Norddeutschen Llovd .

— Bremen, 4 . Nov . Angekommrn am 2 . Nov . : „Pr . Friedrich
Wilhelm " '2 Ilhr nachm , in Itewyork ; am 3 . Nov . : „Pr . Waldemar "
7 Uhr vorm, in Sydney, Prinzeß Alice" 9 Uhr vorm. in Hongkong
„ Skutari " in Messina , „ Bayern" in Messina , „ Hessen " 8 Uhr vorm , ir
Marseille, „ Kaiser Wilhelm II .

" 12 Uhr vorm, in Nctvyork , „ Bülow "
1 Uhr nachm , in Genua , „Gneisenau" 7 Uhr nachm , in Suez , „Thü¬
ringen " 12 U . nachm , in Frcmantel . Passiert am 3 . Nov . : „ Borkum " 9 U
vorm. 2tz>ver . Abgegangen am 2 . Nov, : „ Köln " 1 U . nachin. v . Galveston :
am 3 . Nov . : „ Aachen" 1 Uhr nachm, von Vlissingcn, „ K. Wilhelm d . Gr ."
2 Uhr uncfim. von Bremerhaven, „ Lützow" 6 Uhr vorm , von Neapel ,
„ Kronprinz Wilhelm" 12 Uhr vorm , von Newhork .

Während der Messel
Jedes Stück Pfg-

kompl.

Tafelaufsätze . . .
Frnchtschalen . , .
Cakesdosen . . .
Saftkannen . . . ,
Butterdosen , vernickell

Garnitur 4 teilig
Vasen in grösster Auswahl
Zierkannen , gut verkupfert
Urnen . . . . . . . .
Hnilliers , verkupfert u. vernickelt 85
Brotkörbe . . . . . . . 85
Welnhtthler , vernickelt . . . 85
Likör -Service mit Tablett 85
Bfesserstttnder m.6 Obstmessern 85
Wandteller , versilbert . . . . 85
Ranch -Service . . . . . . 85
Sehreibzenge . . 85

85 Pfg .
85 .
sd :
SS ,

S5 ,
85 ,
SS „
85 -

Thermometer
Handspiegel . . . . . . .
Manicure mit Etuis . » , .
Colliers . . . . . .
Chrbctten . . . . . . . . .
Armbänder . . . . . . .
Broschen , echt Silber, 800/000 .
Ringe , 8 Karat Gold gestempelt
Handtaschen . . ,
Damengbrtel . . .
Kragenbasten . .
Handschuhkasten
Blanschettenkasteu
Nähbasten . . . .
Blumenkörbe . . ,
Zierhäiieuchen mit Prunusbliiten

usw. usw.

16013.2.1

85 Pfg .
85 „
85 ,
85 „
SS »
85 ,
S5 ,
85 „
85 „
85 „
S5 ,
85 .
85 „
85 ,
85 ,
85 ,

Wilhelm Schille & Co.) Kaiserstr. 221.
Jahrmarkt.

Die auf Samstag de« 7. No¬
vember ds. Js . anberaumte Ver¬
steigerung der Plätze für die Ver¬
kaufsbuden bei dem diesjährigenSpätjahrs -- und kommenden Früh¬
jahrs -Jahrmarkt wird verlegt auf
Damstag den 14. November ds. Js .,

vormittags 9 Uhr.Baden-Baden , den 31 . Qkt . 1908.Der Stadtrat .
Fieser .

9499s Löhr.

aus
Das Wärterhans mit dazuge¬

hörigem freistehenden Stallgcbäude
Wartstation 39 am nördlichen Ende
des Bahnhofes Graben -Nendorf soll
an Ort und Stell « am 20. dS . Mts .,
vormittags 9.30 Uhr, öffentlich ver¬
steigert werden.

Die Versteigerungsbedingungen,die vor der Versteigerung bekannt
« geben werden. liegen auf dem
Dienstzimmer des Bahnmeisters II
auf dem Bahnhof Graben -Nendorf
zur Einsichtnahme auf . 9484»

Bruchsal, 28. Oktober 1908.
Großh. Bahnbaninfpektio».

Wyb erf -Tablel lenv ■ ( N ame gesctiiitzt )
schützen v

Sänger , Redner , Raucher
vorHEISERKEIT.HUSTEN,KATARRH

Jn Apotheken u .Drogerien ä M . l -
DJH 'iD- P.GeigerSt Ludwig Yzt-

In Karlsruhe : Hof -Apotheke , Internationale Apotheke ,Härten -Apotheke .
In Pnrlaeh : Cöwen -Apothebe . 8937 ».44.1

ßitthtp werden von 6.50 M. an gr-Rlkioki macht , Blusen v. M. 180
an, Kinder »letdchen von 1.60 an.
Gchützenstraße Rr. «S, I. Stock,1 . Gramlieh . B43427

GeWermtTvr
gut erhalten, aus Eisen, zu kaufe «
gesucht. 9464a3 .2
Chr. Loeohner, Bruchsal ,Molt e,»ratz« 19.

Ein gebr ., gut erhaltener

Dauerbrandofen gesM.
Off . unter R . H . postlagernd

Bruchsal . 9508a
9tnihtfRI «Uterh.. 2 m breit, zu« IHlirflm, laufe« gesucht.

Offerten uni. Nr. 843423 an die
Exped. der . Bad. Presse ".

Verlöre»
ein goldener Zwicker ohne
Einfassung, mit Lederctui.

Abzugebcn gegen Belohnungin der Exp. der „Bad . Presse " .

Zn kaufen gesucht
fatttW* «ist.
mit hölzernem od. eisernem Untergestell .

Offerten unter Nr. 15-41 an die
Erpedrtion der „Bad . Presse ". 2.L

nur bestes, , süßes Pferde¬
futter, mehrere 100 Zentner
zu kaufe« gesucht . 3.3

Off. u. Nr. 15647 an die
Expedit. der „Bad . Presse ".

WM .
Gut erhalt. Herrenfahrrad

für Gefchäftszwccke zu kau,eu
gesucht.

Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 16015 an die Exped .
der „Bad , Presse " erbeten .

Kartoffel
p. Ztr. Ulk. 3.10

cf
»fi

P . Ztr . Mk . 2.80
„ rNäurle "

(Hochs . Ealatkartoffel )
p . Ztr . Mk. 4.1«.

j 3 2 Frei Keller . 15869 |_
Kreitmayr & Co.

Lartoffel-versand-Seschüft
en gros en detail ,

ISHriuger,«ratze 90.= Telephon 1299.

Hund verloren,
halbhoch, braun-schwarz , rauhhaarig,Aircdale -Terrier. Nicht ankauien .
Abgeben Ritterstraße 24, 1. St .
Belohnung . B43477

Haus

Schuhe
Im 15013

Sclmliliaus

Kaisei

Ein gebrauchter Saukopf -Olen
zu laufe « gesucht . L43405

Blume nstraße 17.

13
'ofiHiwaldaiKituffaart

st»

LOto
Herrl . geleg . Höhenluftkurort , 485 w. il , M . Gesamtes physikal . diäteti -
sche^ HeilverfahrenjJHsrbjtkjmsn̂ lenwr ^ Êrfolge^ ros^ ^ ratis^

Chinesische ,
Russische ,

T&landa ,
Ceylon,Lipton
u. Schallertee

in Original
Packungen und

ollen, in
neuester Ernte ,

sowie

Cacao
garant . rein,

per Pfund von
Mk. 1 .20 bis

Hk. 3.00
3.1 empfiehlt 16003

!«it Julius Dehn Nacltf.,
Zähringerstrasse 55.
~ Rabattmarken . --

Fahrrad ,
Marke Gritzner , Fabrik-Nr. 111451,
ist abhanden geiommeu .

Derjenige, der über den Verbleib
desselben etwas weiß, wolle sich unter
Nr . 16019 in der Exped. der „Bad.
Presse " melden . Gute Belohnungwird zugesichcrt.

Ein langhaariger

Dackel zugelaufen.
Adzuholcn bei 950»a

Thiele , OttenhSse« .

Trumeaux ,
hocheleg-, geschl, GlaS, mit Säulen u
Stufe , f. nur 30 Mk. zu verkaufen .
843363 Herreuftr . «» 11 ., Hths.

Landhaus
(Villa) vor einigen Jahren er¬
baut, in der Nähe von Wies - .
loch, Bahnstation, 4 Zimmer ,Bad, Waschküche, Wasserleit- s
ung , schöner Garten , wegen j
anderweitigem Unternehmen
sofort billig z« verkaufen .

Offerten unter C. » 901
an Haasenftei « & Bögler ,
A.-G ., Karlsruhe i. B.

Erne erfahrene, tüchtlge , so¬lide WirtSfamilie sucht
eine gut gehende 15970.3.1

Restauration i
zu pachten

Anftagen unter « . » » 18 an f
"-

QHaasenstein & Vogler ,
A .-G.« Karlsruhe erbeten.

! Gnte bürgl Köchin
zu kleiner Offiziersfamilie

! gesucht. 1M20
Offelten unter G. lOO au

[ Haasenstein A Vogler , [
Karlsruhe, Kaiser » j

stratze 136 .
to >-. s

m S Ä
oElektro

Ingenieur.
erfahrenu. rnchtig im Jnstalla -
tionssach , gewandter Akquisi¬
teur, von einer Elektrizitäts -
Gesellschaft Süddeutschlands

13 gesucht . Abschlußprovision“3 zugesichert. Nur bestempfohlene^
rührige Bewerber wollen ihre
Angebote unter ausführlicher
Schilderung seitheriger Tätig¬
keit, Anschluß von Zeugnis¬
abschriften,Angabe der Getzalls-
ansprüä-e unter H. 740 F. an
Haasensteiii & Vogler , A .- ti .
in Karlsruhe I. B. einreichen .

Bett, Chaiselongue , Kauape«
billig zu verkaufen . B4338&

Ichntzeustratze 25, parterre .
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SfidwEinE
Samos -

II H s k a ( .
1V, Flmch- 8 5 Pis .

Flasche mit 10 Psg . zurück
| 6 2 empfehlen 15528 j_

Pfannhuch SCo
I G. in . b . B . I
[ in ' den bekannten Karls - 1

ruher Verkaufsstellen .

Werkzeugstahl-Bertretung
für Karlsruhe und Umgegend hat leistungsfähiges Haus
an einen technisch gebildeten Herrn z« vergeben .

Zuschriften erbeten unter H . SIL f . m . an Rudolf
H « ue ( Mannheim . 9497a

Vückerei
j
gwßern Fabrikant , fofon zu ver¬
pachten , « uf Wunsch auch Verkauf .

Offerten umer Nr . B43401 an
die Expedition der „Bad . Presse "

Zn verkaufen
in einer sehr verkehrsreichen
Garnisonsstadt in Baden das

II IIUIUI um 1 lUILU ;
ganz neu renoviert und sehr
komfortabel eingerichtet , mit
Dampfheizung , elektrischemLicht,
bestehend aus : separat . Bierlokal ,
Speisesaal , Tanz - u. Konzensaal ,
Billardzimmer , DesellschaftSzini -
mer,2L vorzügl . eiliger. Fremdea -
zimuiern mit 25 Betten , Große ,
sehr gute Kellereieu mit Fassung .
Scheune und Stallungen . Große
sehr schöne Küche . Wirtswohnung
mit 5 Zimmern . Das Hotel
weist eineu bedeutenden , nach¬
weisbar reellen Umsatz nach und
wird das Geschäft von Geschäfts¬
reisenden wie von 1. Persönlich -
kcitcn besucht . Das Ganze ist
musterhaft eingerichtet und bietet
das Geschäft einem Fachmann
eine prima Existenz . Preis nur
210000 Mark . Anzahlung nach
Uebereiukunft . DaS Geschäft
wird nur wegen Krankheit der
Frau des Besitzers verkauft und
erteilt hierüber Auskunft unter
Nr . 2128 9460a
Gustav Dummei ,

1. Süddeutsches Liegeuschaft»-
. bureau ,

Konstanz .

Zuverkaufenoder
zu vertauschen ! ! !
im badischen Schwarzwald , un¬
vergleichlich schöner Gegend, ein
vorzüglich geführtes , sehr gut
gehendes 9461 »

Die Hotels - Gebäulichkeften
sind teils neu und teils ganz
neu renoviert , in vorzügl . gutem
baulichen Zustande und bestehen
dieselben aus : 1. Stammhaus ,
eigentl . Hotel ; 2. Kurhaus mit
großer , geschützer Wandelhalle ;
3 . Schwarzwaldhaus und 4.
großer Villa . Großes Bad , Luft¬
bad, Tennisplatz u . Liegehallen .
Sehr schöne Parkanlagen . Im
ganzen Hotel , mit den einzelnen
Villen rc., find 126 Zimmer mit
195 Bette « vorhanden . Schätzung
der Gebäulichkeiten und des In¬
ventars über 1 Million . Preis
bedeutend unter der Schätzung.
Am liebsten würden Rcnten -
häuser oder derartige Objekte .in
Tausch genommen. Uebcr alles
Nähere erteilt kostcnfteic Aus¬
kunft unter Nr . 2127

Gustav Dummei ,
1 . Süddeutsches Liegenschafts -

vureau ,
Konstanz .

[ Glänzende 2.1
Lebensstellung .
Famil ienverhältn . halber ist das

Kabrikations - u . Vertriebsrecht ein .
tief in das Gowerbeleben ein¬
greifenden epochemachenden Erfin -
01mg , die von zuständigen Prü¬
fungskommissionen glänzend begut¬
achtet u. in der Praxis erprobt ist,
bezirksweise zu verkaufen . Preis
8 — 8000 <M. Anfr . u . F . F . 4789
an Rudolf Moste , Freibnrg i . B .

Gut erhaltener Kindenoagen mit
Gummireifen billig z« verkaufe « .
QB43410 Weltzienstraße 4 , pari .

Durlacher Allee 8 , 2. St ., ist ein
nt erhaltener Füllofen zu ver -
nfen. B43415

itigfE Spitjtl, ssrÄ
Rahme «, für nur 8 M . z. verkauf ." Herreustr. «. ll . Hth.

4T64LtcfoC .
'&& & £ * ■ < . .W/fe ze . if. 30. 'funt

Giotil

Kein Reiben nur Kochen
gibt

blendend weisse Wäsche
HanauerSeifenfabrik

J . Gioth , G . m . b . H.

Ofen » u . Herde -Verkauf .
Habe eine Partie neue Irische Oese « ,

rund u. viereckig, 1 großen Füllosen ,
mehrere kleinere, sowieOefen aller Art ,
2 Gasheizöfen zu verkaufe^ B43465

Adlerstr . 28, Herd- u. Ofenlager .
Badeofeu -Beikaus . 8«-««

Ein ganz neuer Badeofen mit Bat¬
terie n. Douche, für Kohlenfeuerung ,
wegen Platzmangel billig abzugeben
Adlerstr. 28, Herd- u. Ofenlager .

Waschkommode ,
mft Spiegelaufsatz , matt und blank,
Betten , Ehiffonn ., Nachttische, Diwan ,
Stühle , billig zn verlaufen .
843474 Sophieustr . 18 , part .

Strickmaschine»
fast neu, z« verkaufen . Offerten
unter Nr . 843463 au die Expedition
der „Bad . Prefle " erb._ 3.1

Kteilen t » nden
als Bnchhaltcr , Sehr «
t#T, Verwalter erhalt.
jg . Leutench . 2—3mon .

gründl . Ausbildg . Bisher ca . 1401
Beamteverlangt . Frospkt . gratis
Dir. P. Ktstaer, leipiig 00 ■ 11ml

itisl
erziel . Verkäufer eines gesch . Wer
dMNpfiastcns f . Zentralheiz . , der in
jed . Hotel . Bureau u . beff. Wohnh .
leicht verkäuflich ist. Kassageschäst ,
daher kein Risiko . Off . u . F . E . V .
162 an Rudolf Moffe , Frank¬
furt a . M . 9500a

Fm Verkehr mit dem Publikum
gewandte , vepräsentable 8496s .

Herren 21
lir die Acquisitation von Einbruch -
diebstahl - und Wasserleitungs - Ver¬
sicherungen gegen festes Gähalt u .
Geschäftscmteil von einer alten
Feuerversicherungs -Gesellschaft ge¬
sucht. Bei uachgewiesener Befähig¬
ung erfolgt feste Anstellung u . steht
B ^ wendung im Reisedienft in
Aussicht . Off . erb . uut . K . 514 F .
M . an Rudolf Moffe , Mannheim .

GENERAL-VERTRETER
y. renora . Kranken - u. Begräbnis -
Versieh .- Anstalt für gross . Bezirk
gesucht . Tücht . erfahrene Herren
finden Anstellung bei höchsten
Bezügen . Gefl . Off. erb . die Be¬
zirksdirektion C. Jul . Walter ,
Mannheim K . 13 . S. 9479a

Selpft- udigtelt »der guter
Nebenerwerb. 3 Rezepte zur
Anfertigung von Mitteln zur
Vertreivung verschiedener Unge¬
ziefer Mk. 6 — 8 Rezepte für
feine cosmetischeArtikel Mk . 6.—
( Nachnahme ). Berlin B. W . 23.
Baorg Michele fc Go. 9450a

sioh . « erdteuftr bis tausend Mk. v.
x Monat können Leute all. Stände d.
d. Alleinvertrieb von gef. gesch. Welt -
massenartikeln verdien . Lade », Kapital
u. Berufsaufg . nicht nötig . Aus ! durch
F. A. Bennewitz , Neuheitenfabri-
kation, Oschatz i. S . 78. 9443a

Erstklassiges , feit 100 Jahren be-
tehendcs BordeanxweinhauS sucht
tüchtigen Vertreter mit guter Pri -
öatEumfdjnft gegen Provision . Of -
erten unt . Nr . 843434 an die Exped.

der » Bad . Presse " erbeten . 2.1

sichere Existenz
« hohes Gehalt .
M DU beste Stellung
W für Personen jeden Standes , auch
« Damen , monatl . Verdienst bis
^ ISO Mk. Angebote an 9442a” Carl Möller , 6.1

Bankgeschäft , Hamburg 36 .
Gesucht per sofort nach auswärts

tüchtiger , auf Bureau u. Bau erfahren .

Baiitechniker.
u. Gehallsansprüchen unt . Nr . 843 .05
an dir Exved. der „Bad . Presse ". 2 .2

A fllb wöchcntl. Rebeuber -" " *“ " • dienst für Pers . jeden
Stand , d. Schreibarb ., Häusl . Tätigk ,
Vertretg . 2c. Gratisprospekt d. * *5a
C . Vogt , Verlag . Mannheim .

Tüchtiges Mädchen
oder alleinstehend « Kran bei
gutem Lohn für den ganzen Tag
gejucht. Zuerst , zwischen 10—2Uhr
843262 .3.2 Stefanien , r . 40 , 111.

(Sesnetergthiife gtsiA.
vertraut mit dem bad . Vermeffungs -
weseu, zum sofortigen Eintritt in ein
Vermessungsbureau .

Offerten unter Nr . 9418 » an die
Expedition der '

. Bad . Presse ". 3.3

r

Stenographin
s und

Maschinenschreiberin
durchaus perfekt
und zuverlässig ,

iür das Bureau einer

grossen Fabrik gesucht .
Off. m. Phot ., Lebensl .

u. Gehaltsanspr . unt . Nr .
9465a an die Exp . der
_ Bad . Presse “ erb . 2.2

ülelratroirt, SftS
Otto Lelsker , Leipzig 40. (Rückp.)

Fräulein
mit schöner Handschrift , der Buch
führung und Stenographie kundig,
p. sofort oder später gesucht. Offert ,
mit Gehaltsansprüchen unter 816000
an die Exped. der „Bad Presse " erb,

Kür die Abteilung««
Mauusakturwareu,
Datpeu -Kouseklio»,Putz

suchenwir per bald tüch»
tige ersteBerläufertu -
ue« bei hohem Gehalt. !
An »f. Off. m. Bild , Ge -
haltSaufpr., ZeuguiS-

! copie« erbitte« 9494a |
Brüder Landauer,

Stuttgart .

snttltt - li . Ln-kjler -Lrhrl ! »g
gesucht . 842860.3.2
_ Durlacher -Allee 22.

Gesucht ein tüchtiger, zuverlässiger
Klltjitzll lliiij UMHeger.

Näheres unter Nr . 9478 » durch die
Expedition der „Bad . Preffe ". 2.2

HauSburfchen , saubere, im Atter
von 16 - 20 Jahren gesucht .

Stellenbureau « eiger , Kreuz
Kratze 6 8 , 3. St . , lks. 843441

tM ,
tüchtige, auf Pelzarbeit sofort
gesucht» Heber-Verdienst.
Adolf I,indenlaub ,

2.2 Kaiserstr . 191 . 15997

Eine selbständige, pünktliche

MeibnSderi«
für Heimarbeit gesucht .

Offerten unter Nr . 16013 an die
Expedition der «Bad . Presst ". 2. 1

Wir suchen für unsere Anstalt
eine erfahrene , ältere

Ttöehiir. 2.2

Dauernde , gut bezahlte Stellung .
Besondere Altersversorgung .

Offerten mit Zeugnisabschriften
etc. unter Nr . 9458s an die Exped .
der » Bad . Preffe " .

LanslllWen
per sofort gesucht . 15935 .38
II . <*? II . Baer , Mts ,

Kaiser , raste 233.

in-
Ein braves Mädchen , das selb

ständig kochen kann u. mit d. Zimmer
inädchen die Hausarbeiten zu besorgen
bat , wird in eine kleinere Familie
gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich ,

Offerten unter Nr . 16007 an die
Exped . der . Bad . Preffe " erbeten ,

Uerktags sUlsreies
Mädchen ,

aufgeweckt und guten Gemütes so¬
fort zn 2 Kindern und für leichte
Häusl . Verrichtung , geiucht . Frau
» r . Clara Fischer , Psorzheim -
Brötzinge», westl. 255 . 9462a 3.2

ÄUMtll - Wlll.
Für eine Familie von 4 erwach¬

senen Personen wird zum Eintritt am
15 . November ein Zimmermädchen
gesucht, das gut bügeln und schnei¬
dern kann. Gute Empfehlungen er¬
forderlich . Offerten unter Nr . 16008
an die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten . 2.1

Zum 15 .» Nov . suche ein braves ,
fleißig , uns zuverlässiges

Kindermädchen ,
welches nebenbei die Zimmerar¬
beiten pünktlich verrichten u . gut
nähen kann . 9813 »

Ebendaselbst wird per sofort od.
per 16 . Nov . in besseres Wein - u .
Bier - Restaurant ein anständiges

Mädchen ,
das gut servieren und neben der
Reinhaltung der Wirtschaft bügeln
und nähen kann , gesucht. Gute Be¬
handlung und Lohn nach Ueberein -
knnft .

Offerten nebst Zeugnisabschriften
unt . I, . 8 . postlagernd Oppenan i .B .

Gesucht 2.1
ein solides , fleißiges Mädchen , das
schon in besseren Häusern gedient
Hat , für bürgerliche Küche u . Haus¬
arbeit zu 2 Personen auswärts .

Offerten mit Lohnansprüchen u .
Zeugnissen unt . Nr . 9512 » beförd .
die Expedition der „Bad . Presse " .

Jg. Mädchen gesucht
Zu erfragen unter Nr . B42334 in

der Exp . der „Bad . Presse ". *

Gejucht
per sofort oder 16 .
Nov . ein tüchtiges iVCUlHljCU ,
welches selbständig kochen «. häusliche
Arbeften verrichten kann. 16009

Herrenst ratze . 28 , II .
Suche für ■15, Nov. em älteres

erfahrenes 9511 »

ftituUrnräddKti
zu einem l ‘/2 Jahre alten Kind . Ge¬
halt 20 —25 Mk monatlich .

E. Mayer, Caii Luitpold ,
PtrmaseuS.

Ein tücht ., zuverlässig . MSdche « ,
welches bürgerlich kochen kann u - die
Hausalbrft übernimmt , fiudet sofort
oder 15. November gute, dauernde
Stelle. 842406

DouglaSstratze 24, IV.
Tüchtig . Mädchen für bürgerlich .

Haushalt fcf . od. 15 . Nov . gesucht.
Lteinstraße 21 , 2 . St . L43260
/ Li » alleinneh . Hauptlehrer ,
«D Wwr . , sucht zur Führung
seines kleinen Haushaltes ei«
älteres Fra «e«z»mmer. 2.1

Offerten unter Nr . 9492a an die
Exped der »Bad . Preffe ".

Mädchen gesucht
für tagsüber oder für die Nach¬
mittage für häusliche Arbeiten in
gutem bürgerlichem Haus . Offerten
unter Nr . 15916 an die Expedition
der » Bad . Presse " erbeten. 2.2

Waschfrau
gesucht für 2 Tage in der Woche .

Reuwascherei Fr. Salzgeher ,
Karlstraße 45. 843463

Eine smrb. , ehrliche Fra « zum
Putze « auf zwei halbe Tage in der
Woche gesucht. B43409

Zöhringerstr . 63 , Hths . 3 . St . r .

1 lyriTOiwiMÖ
Kaufmann, -

24 Jahre alt , militärfrei , sucht, ge¬
stützt auf beste Zeugnisse , Stellung
als Kontorist , Lagerist oder Ex -
»edient , würde auch einen Reise¬
kosten annehmen .

Gefl . Ofterten unter Nr . 9431 »
an W . Hoffmeister , Agentur der
„Bad . Presse "

, Bruchsal .
Fnuger Kansmaun sacht

Stellung per 1. Dezemb. 1908 für
Kontor , Detail oder Lager .

Offerten unter Nr - » 43424 an die
Expedition der »Bad . Presse " . 2. i

Tüchki Bertäuseriu der Wurst -
branche sucht Stellung in dieser oder
anderer Branche . ' Off . u. Nr . 84326 ^
a . d. Exped . der »Bad . Presse ". 2.2

Zriiuleiu » der sranzös . Sprache
mächtig, sncht Stellung in einem
Geschäft, würde auch als Aushilfe
gehen . Off . unter Nr 843267 a. d.
Exvedftioo d-r -Bah Prelle ". 2 2

Geübter Sckreibmaschinrn - Re -
paatcur , aelernt . Feinmechaniker ,
sucht soft Stellst . Derselbe nimmt
auch eine Einkassiererstelle oder
sonstige Beschäftigung an . Offerten
unter Nr - 843422 an die Exped.
der . Bad . Preffe " erb.

Servierfräulein ,
tüchtiges , junges , weiches schon in
besseren CasöS und Weinrestaurants
tätig war , sucht Stellung per so¬
fort . Zu erfragen 843489
Fasaneullr . » 7, pari . , b . Frau ßuf .

Fräulein
v . 25 I ., ev., welches gut nähen kann ,
das Kochen erlernt hat u. den Haus¬
halt versteht, sncht wieder eulsprcch.
Stellung als Stütze u. s. w. sofori .
Gest. Offerten unter 3tr . 9520a an
die Exved. der „ Bad . Presse " erb.

SteUesGefnch .
Ein Fräulein , welches 2 Jahre

im Oberland gedtmt hat , wünschl
Stellung als Zimmermädchen in
Hotel oder Pension . Am liebsten
auswärts . Offert , unt . Nr . B43399
an die Exped . der . Bad , Presse " .

Junge Fra« sncht 2.1

Heimarbeit.
Offerten unter Nr . 843149 an die

Exped. der „Bad . Presse " erbet,u .

Zunge Witwe
sucht eine Filiale zu übernehm ,
evtl. kl. Zigarren - od. Papiergeschäft
zu mieten. Kaut , kann gestellt wcrd.

Offerten unter Nr . 84 ^456 an die
Exped. der „ Lad . Preffe ".
Hi«e erfahrene, tüchtige Krau
,ucht Stellung als Kranken - oder
Wochenbcttpstcgerin . Vorzügl . Zeug
nisse stehen zu Diensten . Näheres
Georg- Frievrichstr . 16 , 1 Tr.
hock, bei Frau Werkmeister K » sch ,

Ikranfcenpttegerm,
deutsch in französisch sprechend, sucht
stelle per sofort hierod. auswärts.
Offerten unter Nr . 84s00d an die
Exped. der . Bad . Presse ". 2 .2

Junge Fra « sncht Beschäftigung
in besseren Häusern . 843454

Näh . Bahnhojftr . 34 , Hth . , 1t. ■

Tau vermieten
Alle rentable

an feiner Lage ohne Fonds -
kauf, mit 4 großen Schau - !
fenstern, in 9251a .3,31

Stchbilkg i. As.
auf Frühjahr 1909 z« ver- !
mieten. Aus Wunsch auch
Wohnung . Günstige Gelegen¬
heit für Anfänger . Offerte »
von Selbstrestektanten erd.
unter 8 . <s. 301 an |

| Daube & Co .,
Straßburg t. Elf.

Ache SWiede
in « arlsrnhe - Südstadt , mft Mw
schinenbctrieb, Magazinen und Lager¬
räumen , für Wagenbauer geeignet,
auf sofort oder später zu vermieten .
Gut rentierendes Anwesen unter
günstig . Bedingungen käuflich. 15991*
Näh . Rüppurrer r . 13 , Bureau .

tagevyalle
im Hafengebiet mit ' Bahnanschluß
ganz oder teilweise zu vermiete « .

Anfragen unt . Nr. 843011 an die
Exped. der . Bad . Preffe ". 3.3

u 1.'il

ntae 9,
3 Treppen , Nähe der Karlstr .,
ist in ruhigem , besserem Hause
ein sehr schön möbl . Zimmer ,
ev . mit Pension , zu vermieten .

Fl . '/ - Gl * |
1.20 70

Mid
Vi N . 7t FI !

1.60 85
empfehlen 155281

füll»
Mira

nnMSCo.
G. m . b . H . ■

in den bekannten Karls - H
ruher Vcrkaussstcllen . W

Ein gut möbliertes Zimmer ist
mit Pcniion sogt. bist, z« vermiet .

» laldhornpr . 28 » , 4, Stock,
843447 nächst der Kaiserslraß -.

Zwei gut möol. Zimmer unt
Küchenbenützuiig, mit schöner Aussicht,
linb soson zu vermieten . 843471

Gerwtai . r . 47 , 1 Tr . rechts .

§ Mnt l KlllliittmPullg
wegen Versetz , sofort zu vermieten .

Näh .Luisen r . 62 , 2.St . 843426

Ltnöttkit Mipprr.
Göhreustratze 7, beim Albtalbahn -

Hof, ist eine schöne Wohuun ., von
3 Zimmern , Küche mit Wasser, Keller,
Zugehör wegen Versetzung aut 1 .
Dezbr . z« vermiete « . 843436 .2.1

Eine schöne 2 Zimmerwohnuug ,
im 3 . Stock ist wegjugshatber sofort
oder später zu vermieten . Zu erfr .
843303 .3.2 Greuzstr . 8 , Part .
Uhlaudstrane 34 , il , Slck., links ,
Wohnung von 3 Zimmern , kleine
Mansarde , Koch- u. Leuchtgas und
Zubehör wegen Wegzugs auf 1. De-
zember zu Perm . Näh , das. 84 >419

Veilchenstraße 16 ist eine Zwei¬
zimmerwohnung , Hochpart., Glas¬

abschluß , Wasserklosett , sofort zu
vermieten . JJ48162

« tavemteftr . 9 , Hu, , ü. © i ., ein»
fach m. bl. Zimmer an Herrn oder
Frl . sot. zu vermiet 8433 0 . 2.2

Garteustraae 8 » , 4. Stock, rea .ts ,
nächst der Westenüstraßc , iit cin ; ach
möbl ., frdl ., hzb . Zimmer nach der
Straße m. separ. Eingang zu vcr-
mieten. Näh , da selbst . ■ 8 43467

Donglasstr . 3 « pari ., großes schön
möoliertes Zimmer , besoad. Ein¬
gang , sofort od. später an 1 oder 2
Herrn zu vermreteu . ti4 .,462
Gerwijtstrage äü , 4 . * tod . rutls
ist ein gut möblietteS Zimmer an
besseren Herrn oder Fräulein zu ver¬
mieten , ebendaselbst ist ein einfach
möbliertes , heizbares r'̂ « n a be «r-
zimmer mit oder ohne Kaffee zu
vermieien 84e >L83.2 .2

Georg-Frievrichstr . 16 » 4 . Siocst
lks. . ist ein gut mövl . Zrumer zn
vermieten. Preis 10 M. 8434V0

Kai >erstratze 33 , ii . in cm gut
■ möbl . Zimmer mit oder ogue

Pension zu vermieten . 84 , 036,3 . 3

Knrlnrntze 89, 2 Truppen» in ein
schönes, gut möbliertes Zimmer
iosort zu veriineren . 84 ;,3l2 2.2

Kreuzstraße 26 , 1 Tr . , sind zwei
gut möbl . Zimmer , zus . od. cmz . ,
zu vermieten ._ B43Ü89

Luisen,ir. 16, 3 St .» ist ein gut
möbl . Zimmer mit Schreibtisch mit
oder ohne Pcnfton preiswert zu
vcrmieren . 843450

Ritterstraße 14 , 3 . St . , ist ein gut
möbl . Wohn - u . SKlaszimmer m.
Schreibtisch u . Eos p . 15 . Rov . zu
vermieten . Aus Wunsch auch Kost
i . Hause . Bad vorhanden . B43412

Schillerstratze 17 , 3. Sl . , ift eiu
Zimiuer uut 2 Betten , mit od . ohne
Pension , ebenso ein Zimmer iür
« inen Herrn zu vermiet . 843306 2.2

Sophien ratze 35, pari., ist e >n
schönes, gut möbl . Zimmer mit
Pension an belferen , soliden Herr»
zu vermieten ._ 843429

Sophieustraße 40 , Ecke Lcopolüstr . ,
2 Trep . (3 . St ), ift ein seyr schön
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermieten . 84289 ,2.2

Wielandtstr . 10 , II . Sick., Vordh .,
ist ein gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten ._ 843416

Wilhelm, r. 2, 1 Treppe hoch, ist
ein schön möbl . Zimmer in ruhiger
Lage nächst dem Bahnhofe zu ver¬
mieten . 842775 .5.5

1
Laden gesucht.
Spezialgeschäft sucht
per sofort oder später llki>!tke>l
Laden nnr Wer tage, M bis
ÜiarHp [ flt5 ! Angebote unter F .
P . 4354 an Rudolf Mosse ,
Pforzheim . . 9498a.3.1

ülielKesucti »
Zwei unmöblierte Zimmer event

mit Küche oder Vorraum . Mitte der
Stadt bevorzugt .

Off . m . Preisangabe u . Nr . 843468
an die Exped. der . Bad . Presse ".

Zn der Näh : von Goltesane wird
ein frdl ., heizbares , gut möbliertes

Zimmer
mittl . Größe zum Preise von 18-
24 M . mit Frückstück,' vom 10. Nov,
ab von Herrn gejucht , eventl . mit
Pension .

Gefl . Off. unt . Nr . 843469 an die
Exved. der „Bad . Presse " erbeten .

Gut möbliertes Wohn -
«. Schlafzimmer sucht alad.
geb. Beamter aus 10 . Nov .
zu miete ».

Angebote unter Nr . 9513 »
an die Exp. der „ Bad . Presse ".

Schön möbt « Zimmer gesucht .
Offerten unter sttr. 8434 3 an die

Envedition der -Bad . NreLr ".



NkiendLlatt. Mittwoch de» 4. Nov . 1908 .Nr. 514
Neue Schulhäuser.

# Karlsruhe , 4 . Nov . Wie schon kurz mitgetcilt , soll in der SLb-
westftadt ein neues großes Schnlhaus erbaut werden. Eine Bürgeraus¬
schußvorlage besagt : Der Stadtrat beantragt , der Bürgerausschuß wolle
seine Zustimmung dazu erteilen , 1 . daß auf dem städtischen Grundstück
südlich der Südend st ratze ( Lagerbuch -Nr . 6048 und 6742 ) ein
Toppelschulhaus für Knabe » und Mädchen nach Maßgabe der Pläne des
städtischen Hochbauamis errichtet, 2 . daß der dadurch - entstehende Auf- .
wand im veranschlagten Betrag von 1 029 000 <M, aus AnlehensMitteln
bestritten, 3 . daß zur Verwendung dieses Kredits eine Frist von 6 Jahren
Eröffnet wird.

Tie Begründung besagt: Die Schülerzahl der städtischen Volks¬
schulen betrug : zu Beginn des Schuljahres 1904/05 : 10 811, zu Beginn
des Schuljahres 1905/06 : 11 345 , Zunahme : 534, zu Beginn des Schul¬
jahres 1906/07 : 11 872, Zunahme : 527, zu Beginn des Schuljahres
1907/08 : 13 835 , Zunahme : 1963 ( Eingemeindung von Beiertheim,
Rintheim uick Rüppurr ) , zu Beginn des Schuljahres 1908/09 : 14 290,
Zunahme 455 . Hiernach ist zurzeit mit einer durchschnittlichen jährlichen
Zunahme der Schülerzahl von etwaBOO zu rechnen . Zur Unterbringung
dieser Schülerzahl sind 'bei einer Maximalfrequenz von 50 Schülern 8
bis 10 Klaffenzimmer erforderlich . Um diese Zahl von Klaffenzimmern
steigt also jährlich der Bedarf an Schulräumen . Zurzeit besitzt die Stadt
Karlsruhe ( mit Vororten) 18 Bolksschulhäuser, in denen aber nicht nur
die Volksschule, sondern auch die allgemeine Fortbildungsschule, die
Handelsschule , 4 Klassen der höheren Mädchenschule und die Sofien -
Schule untergebracht sind.

Die Volksschule selbst verfügt über 251 Klassenzimmer, sodaß in
ioeitgehendem Maße je 2 Klassen auf ein Klassenzimmer angewiesen sind .
Nachdem zu^ Ostern d. I . der Neubau der Gutenberg - Schule mit 18
Klassenzimmern in Benutzung genommen worden ist , wird an Ostern
1909 die neue Mühlburgcr Schule mit 25 Klassenzimmern dem Betrieb
übergeben werden. Für den Bedarf der nächsten Jahre ist aber damit
noch nicht gesorgt und es muß daher alsbald die Erbauung weiterer
Schulhäuser vorbereitet werden.

Nachdem die letzten Schulhäuser in der Ossstadt ( Schiller- Schule)
und in der Weststadt ( Gutenberg -Schule und Mühlburger Schule) er¬
richtet wurden- erscheint cs geboten , das nächste Gebäude mehr in den
Süden, in das Gebiet zu verlegen, in dem sich im Zusammenhang mit
der Errichtung des neue» Bahnhvfs die Bautätigkeit in den nächsten
Jahren hauptsächlich entwickeln dürfte . Die Stadtgcmeinde hat bereits
im Jahre 1897 in jenem Gebiete einen Platz für diesen Zweck erworben,
den an der Südendstraße , südlich des neuen Vincentius -Krankenhauses,
liegt. Die Wahl dieses Bauplatzes, der 10 478 Quadratmeter umfaßt
und 98 652 S, gekostet hat , für den nächsten Neubau wurde sowohl vom
Rektorat als von der Schulkommission gebilligt. Er bietet reichlich Raum
für ein Doppelschulhaus, bestehend aus 2 getrennten Gebäuden für
Knaben und Mädchen , 2 Turnhallen , 2 Dienerwohnungen und Schulhöfe,
die ihrer Ausdehnung nach sich sehr wohl für Schulspiele eignen.

Mit der Ausarbeitung eines Projektes wurde das städtische Hoch¬
bauamt beauftragt , unter Hinweis darauf , daß dabei, wiederholt auch im
Bürgerausschuß geäußerten Wünschen entsprechend , bei aller Rücksicht¬
nahme auf die Forderungen der Gesundheitspflege und eines geordneten
Schulbetriebs doch tunlichste Sparsamkeit zu üben sei. Das Hochbauamt
hat darauf verschiedene Lüsmrgen in Vorschlag gebracht , von denen die
jetzt vorliegende nach einigen Aenderungen untergeordneter Art die Zu¬
stimmung der Baukommission, der Schulkommission und des Stadtrats
gefunden hat . Wenn das Projekt, das im Knabenschulhaus und im
Mädchenschulhaus je 29 Lehrsäle (darunter Zeichcnsaal, Handfertigungs¬
saal usw .) vorsieht , auch vom Bürgerausschuß gutgeheißen wird , so soll
noch im Laufe des Spätjahres ein Teil der Arbeiten ausgeschrieben und
im Frühjahr mit dem Bau begonnen werden, der dann auf Ostern 1912
zur Benutzung fertigzustellen wäre.

Was die Aufbringung der Kosten betrifft , so ist beantragt , sie aus
Anlehensmitteln zu bestreiten. Es ist ja schlechterdings nicht angängig ,

gaftifrit * Nresse .
mit der Ausgabe von über einer 'Million etwa die nächsten Budgetjahre
( 1909/12 ) ausschließlich zu belasten . Die Wirtschaft müßte sonst in
jedem dieser vier Jahre allein für dieses Schulhaus je 257 000 M mehr
aufbringen , es müßten also dafür etwa 3 I mehr Umlage erhoben
werden . , Immerhin wird aber bei Ausstellung des nächsten Voran¬
schlages der Vorschlag verwirklicht werden müssen , den der Unterzeichnete
schon bei Besprechung des diesjährigen Gemeinde-Voranschlags gemacht
hat, daß wenigstens der Betrag der Schulhausbaukosten aus Wirsschafts¬
mitteln bestritten werden sollte, um den der durchschnittliche jährliche
Bauaufwand für Volksschulen ( 200 000 Jtl ) die jährliche Tilgungssumme
übersteigt. Diese letztere betrug 1908 rund 60 000 M . In den nächst¬
jährigen Voranschlag sollte daher die Summe von mindestens 140 000
M als Beitrag der Wirtschaft zu den Schulhausbaukosten eingestellt und
den Anlehensbeständen zugeführt werden. Diese Maßnahme würde die
Wirkung haben, daß die Schuldenlast der Stadt für Volksschulhausbauten
sich nicht mehr erhöht, sondern gleich bleibt. Zu gegebener Zeit , d. h .
wenn günstiger« wirtschaftliche und finanzielle Verhältniffe es gestatten,
sollte dann ein Schritt weiter gegangen und allmählich der ganze Neubau¬
aufwand auf Wirsschaftsmittel übernommen werden.

«fc * *
In einer weiteren Vorlage wird beantragt , der Bürgerausschuß

wolle seine Zustimmung dazu erteilen , daß mit einem aus Anlehens¬
mitteln zu bestreitenden Aufwand von 578 000 M aus dem städtischen
Gelände südlich des Guteuberg - Platzes ( Grundstück Lagerbuch
Nr . 4149 a , an der Ecke der Sofien - und Uhlandstraße ein Gebäude
für eine zweite städtische Höhere Mädchenschule nach Maßgabe der Pläne
des städtischen Hochbauamts errichtet wird . Die städtische Höhere
Mädchenschule blickt auf eine Vergangenheit von 81 Jahren zurück . Sie
wurde im Fahre 1827 als vierkursige Töchterschule begründet und galt
seit 1838 rechtlich als erweiterte Volksschule ) bis sie im Jahre 1877
auf Grund einer Verordnung die dadurch bedingte Organisation erhielt ,
nämlich einen siebenjährigen Lehrkurs ( Klassen VII bis I ) und eine
dreiklaffige Vorschule ( Klaffen X bis VIII ) . Im Jahre 1898 wurde
das 1893 als ' Bereinsanstalt hier errichtete Mädchengymnasium als
gymnasiale Abteilung ( Klassen Untertertia bis Oberprima ) mit der
Höheren Mädchenschule verbunden xnrd im Jahr 1906 eine sogenannte
Ober- Klasse errichtet, die aber im laufenden Schuljahr aus Mangel an
Beteiligung nicht zustande ' gekommen ist . Ucber die Entwicklung der
Schülerzahl der Höheren Mädchenschule seit 1877 gibt eine Tabelle Auf¬
schluß. Daraus ist zu entnehmen , daß die Höhere Mädchenschule zurzeit
im ganzen 30 Klassen mit 963 Schülerinnen umfaßt , nämlich sechs Vor¬
schulklassen mit 226, 18 Klassen der Höheren Mädchenschule mit 610 ,
sechs Klaffen der Gymnasialabteilung mit 128 Schülerinnen . Zur Unter¬
bringung dieser großen Schülerzahl genügt das im Jahre 1878 , für die
Mädchenschule errichtete Gebäude Sophienstraße 14 längst nicht mehr .
Seit 1904 ist ihr das frühere Volksschulgebäude Waldstraße 83 zuge¬
wiesen und seit 1906 sind außerdem (zurzeit vier ) Klassen in der
Gartcnstraße - Schule untergebracht. Diese Verhältniffe , die sich von
Jahr zu Jahr schwieriger gestalten, verlangen dringend di; Errichtung
einer weiteren Anstalt dieser Art in unserer Stadt . Da cs gänzlich
ausgeschlossen ist, daß der Staat oder irgend eine sonstige Korporation
sich dieser Aufgabe unterzieht, erscheint es als Aufgabe der Stadtge¬
meinde , auch diesem weiteren Bedürfnis der Jugendbildung Genüge zu
leisten .

Bezügliî der Wahl .des Platzes mag es auffallen , daß auch die neue
Schule wieder in den Westen gelegt werden soll, nachdem schon die be¬
stehende Anstalt im westlichen Teil der älteren Stadt sich befindet . Aber
einmal haben die Erhebungen über die Wohnungen der Schülerinnen
der jetzigen Anstalt ergeben , daß diese sich weitaus zum größten Teil in
den westlichen Stadtteilen befinden . Sodann aber fehlt cs im Innern
der Stadt und sin der Oststadt an geeigneten Bauplätzen . Ursprünglich
war daher das Gelände des jetzigen Gaswerks I für die Errichtung der
Anstalt ins Auge gefaßt worden . Verschiedene Gründe , insbesondere
der Umstand , daß cs noch eine Reihe von Jahren gehen wird , bis dieses
Gelände für einen Neubau verfügbar sein wird , zivangcn zum Verzicht
auf diesen Gedanken . Allerdings wird auch das Bedürfnis nach Errich-
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tung einer ähnlichen Anstalt in der Oststadr mit der Zeit stärker hervor¬
treten . Vielleicht läßt sich dem dadurch abhelsen, daß nach der Er¬
bauung eines weiteren Volksschulhauses in der äußeren Ossstadl,
wenigstens eine Abteilung einer Höheren Mädchenschule , sei es in dem
zu errichtenden Neubau oder in einem der bestehenden Schulhäuser —
Kreuzstraße- oder Markgrafenschule — untergebracht wird . Das weit¬
aus dringendere Bedürfnis ist aber gegenwärtig ahne allen Zweifel in
der Weststadt zutage getreten . >

Die Frage , in welcher Weise die bestehende Höhere Mädchenschule
nach Fertigstellung des Neubaues geteilt werden soll, ob insbesondere di«
Gymnasial - Abteilung bei der alten Anstalt verbleibt oder in die neue
icrlegt werden soll, ist noch nicht endgültig entschieden . In jedem Fall
all aber auch mit der neuen Anstalt eine sogenannte Vorschule verbunden
and dadurch die jetzt in der Gartenstratze-Schule befindlichen Klaffen aus
dieser wieder weggelegt werden. Dagegen wird das Schulhaus Wald -
traße Nr . 83 wohl bei der alten Anstalt verbleiben müssen, also seinem
früheren Zweck , als Volksschulhans zu dienen, nicht wieder zugeführt
werden können .

Auswärtige Todesfälle .
Villmgen . Albert Schilling, Privat , alt 69 Jabre .

N»euei»kgela« fene Bücher mt 'a Schraten
3u beziehen durch A. Bielefeld '» Hosbuchhandlung,

Lirbermann u. Cie.. Karlsruhe .
Moltke . Eine Charakter-Studie . Von O . Hartwich. Kart . 78 A .

Hannover , 1908. Norddenssche Verlagsanstalt O . Goedel.
Die einzelnen Charaktereigenschafton des GencralfeldmarschallS

Helmuch von Moltke zeichnet uns der Verfasser in treffenden Zügen ,
so daß jeder mitcmpfindet, wie sympachisch die Persönlichkeit MoltkeS
gewesen ist . Besonders packend wirkt aber, wie am Schluffe festgestellt
wird , daß die Wcscnszüge, die wir an Moltke als die hervorstechenden
erkennen, sich trotz zahlreicher individueller Verschiedenheiten doch Zug
um Zug an der Persönlichkeit Wilhelm II . Nachweisen lassen.

Das '
Büchlein ist vornehm ausgestattet und durch alle Buchhand¬

lungen zum Preise von 76 I zu beziehen . Der Reinertrag ist für
Donaueschingenbestimmt.

Bon Ricmanns Musik -Lexikon ( Max Heffes Verlag — Leipzig)
geht uns soeben die esste Lieferung der 7 . Auflage zu . Ein Vergleich
der vorliegendenLieferung mit den entsprechenden Bogen der 6. Auflage
zeigt so recht deutlich , mit welchen Riesenschritten die junge Musikwissen¬
schaft vorwärts kommt. Das Werk erscheint in 25 bis 28 Lieferungen
ä 50 Pfennig . j{

Erläuterungen zu Meisterwerke « der Tonkunst. 14 . Band von
Reclams Universalbibliothek . Jacques Offenbach : Hoffmanns Erzäh¬
lungen . Phantastische Oper in drei Aufzügen. Geschichtlich, szenisch
und musikalisch analysiert, mit zahlreichen Notenbeispielen von Max
Chop . Die Beziehungendes Textes zu Hoffmcmn und seinen Dichtungen
verlangen eine genauere Kenntnis vom Leben und Schaffen des genialen
Poeten , als sie im allgemeinen verbreitet ist ; und auch die in allst
Farben leuchtende Musik erschließt ihre zahlreichen Feinheiten erst dam!
völlig, wenn sie im Zusammenhängemit dem Text und an der Hand vor
Notenbeispielen eingehend betrachtet wird. Max Chop erweist sich all
zuverlässiger und angenehm erzählender Führer auch auf den vielveo
schlungenen Pfaden dieses Meisterwerks .

Die neue Original -Zeppclin- Postkarte, worüber wir kürzlich be¬
richteten, ist als fine erstklassige Künstlerpostkarte nunmehr erschienen.
Sie zeigt das Luftschiff während seinem 24stündigen Flug über dem
Bodenfee und über den Städten Basel, Straßburg , Mannheim , Mains
und Stuttgart . Wie bekannt ist, beabsichtigt Gras Zeppelin, den Flutz
über das Städtedreieck zu wiederholen , wodurch die etwas spät fertitz
gewordene Zeppelin-Postkarte an allgemeinem Interesse ganz wesentlich
gewinnt . Da der Reinertrag von der Verlagsanstalt Gebrüder Stolb
werck , A .-G . , in Köln und Berlin , ohne Abzug an den Zeppe-lin -Fondl
abgeführt wird, so können wir den schönen Postkarten nur einen große,
Absatz wünschen .

Die von KommerzienratAast bezvv . Kathreiners
Malzkaffee4abriken, München, durch falsche An¬
gaben bei der Staatsanwaltschaft Berlin erwirkte
Beschlagnahme meiner Broschüre „Kathreiners
Entlarvung“ ist vom Amtsgericht Bremen auf¬
gehoben worden.

^
eiooa

Jobs . Sur mann
Direktor der Mee -Handals- Aktien- Gesellscliaft, Bremen .

NmiWiirse
in der feinenDamenschneiiM

hält I. hiesige Dameuschneidcrin ab.
Gebild . Dam.n ist dadurch Gelegen¬
heit geboten, unter sorgsältiger An¬
leitung ihre Garderobe selbst anzu -
fertigrn . Gest. Offerten unter Nr.
643418 an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten

Blankenloch .
Eine gutgehende |Wirtschaft

ist aut den 1. Januar I
1909 an tltehtlgen ,
kautionsfällig . Hetz -
ger zu vergeben . 8861 a

Näheres durch die ]

Brauerei Sinner ,
Orttnwinkel . 6 .6 I

B,'

wird von kmdcrt.Eyepaar
in gute Pflege ge¬
nommen . Offerten unt
b « £. . . c „Bad . Presse ".

h
1

\
% <555**5£

Nachahmungen
von Quaker Oats
bieten nicht die
Vorteile dieses her¬
vorragenden Pro¬
duktes . Zum Bei¬
spiel sind sic
nicht so staubfrei,
so hülsenfrei , in¬
folgedessen nicht
so delikat im Ge¬
schmack und so
sparsam im Ge¬
brauch.
Nur in Paketen !

QuaherQab
Winter - MMer LL .moderner Anzug , sehr gut er¬
halten , sowie ein schöner , großer
Havelock billig zu verkaufen. 643417
^ Wielandtftr . 10 , II . l ., Vdb.

Hasen - und Rehselle
kauft stets und zahlt die höchsten
Preise . 643446.4 .1

Blenh , Waltzhorlckr. 35.

ts gibt nichts Besserem
;um würzen von Luppe, Gemüse u. Fleisch als

Knorr - So
dabei viel billiger als alles bis jetzt gebotene!

X Tischflasche nachgefüllt nur 20 Pfennig.
9145s.5.2

8969a

Mannheim -A eckarau
alle einschlägigen Anträge etc.
zu zeitgemäesen Iiedingungen .

Tüchtige Stickern»
empfiehlt sich für nachmittags, nimmt
auch Arbeit im Hause an . 643461

Ritterstratze 2, Seitenbau, pari.

Winteräpfel ,
feinste Sorten , Ztr . 10 Pik ., Birnen ,
feinste Spalier , 10 Pfd. 2 Mk. cxll.
Packung , Quitten 10 Pfd . 2. Mk
Gutsveiwaltung Schloss St. Apollinaris
Post BolkenSberg (Ober - Elsaß ).

Polstermöbel.
Verkaufe von beute ab prima

Diwans in Ltofi v. 42 M. an .
Plüsch- u. Kamrltaschendiwau
v. 6» M. an , moderner Sitz « .
Lehne. Sache » abgepaßt , nur
schwere, prima Qualität von
73 M . an . Garnituren mit 2
n. i Ka«te« ils » auch moderne »
bestickte Sachen zn äußerst bill .
Preisen . Alles nur selbst au -
gejertigte Ware «nter Ga¬
rantie bei Lnü . Selter , Wald -
st- oße 7. 12372

mW

vereinigt grosse Haltbarkeit mit hSchSter
Leuchtkraft. — Nur echt zu haben in allen ein¬
schlägigenGeschäften , die durch das rote Auer*

Löwen-Plakat kenntlich sind.
Auergeselfschaft , Berlin 0 . 17

Bauplätze
an fertigen Straßen in bester
innerer Lage unter kulanten
Bedingungen direkt durch Be¬
sitzer zu verkaufen. Anfragen
von nur Sclbstkäufern unter
Nr. 12051 an die Exped . der
„Bad. Presse" erbeten. 12.11

f

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem
Hause. 64349 '.
Fr . Sckaefer, Kaiserstr . 105 , III«

. find. srdl . Aufnahme
b. ein. Hebamme .' Strengste Diskr .

»wart , Celntnarban 1A,
Amsterdam . 54.17!
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Karlsruhe . — Mnsenmssaal .
Freitag den 13 . November 1908 , abend « S IJbr ,

■ Konzert ■
Henri Marteau

Professor aus Berlin (Violine),

Gabriele von Weech
(Sopran ).

Am Klavier : Kapellmeister Georg Hofmann »
Konzertflügel Blüthner a. d. Lager des Hoflief. Scbweisgut .
Eintrittskarten - Saal 4 , 3 , 2,50 Mk„ Galerie Mk. 2 .50

und 1.50 in der 15740 .2.2

Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz
Kllltntr * 114 , Tolophon 1850 , und Abendkasse *

Privat 'Tanzlehr - Institut
Hermann Vollrath,
235 Kaiserstrasse 235 .

Einzel -Unterricht . nachmittags - u. flbendluirst.
Gefl# Anmeldungen erbeten . 12*37*

baarentkemung .

Wie Ihnen jeder Arzt sagen wird, gibt eS nur ein Mittel , HaaresLr Immer zu entiernen , das ist die Zerstörung der Haarpapille dmchden galvanischen Strom (Elektrolyse ). Garantie für radikale EntfernungBei strengster Diskretion.
Anmeldungen wochentäglich von 9—11 Uhr . 9135 .6.6
Auf Wunsch komme persönlich nach auswärts .

JnlKtut Depilalsrium, jfraa fwtb . Ä>etz
Karlsruhe, Karl -»raste 87, 8. St .

ThUrmer -Pianinos
gehören in mittlerer Preislage

( M. 550—750)
zu den besten und schönsten Klavieren.

Alleinige Vertretung : 14452,10.5

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant Erbprinzenstr . 4,

Die persönliche Macht
liegt in den geheimnisvollen - . räften des Faszinierens , der Suggestion u.d. persöul . Magnetismus , Sie können andere Menschen beherrschen ,sich selbst dem Zauber and . Personen entziehen , alles Gewünschte „ein -
reden “, das andere Geschlecht faszinieren , hypnotische Experimente ver¬anstalten usw . Geschäft , Erfolg , Beliebtheit , Glück im Leben u . in d.Liebe , alles beruht auf Suggestion — und diese erlernen Sie durch dasBuch : „ Die persönliche Macht « , Preis 2 .20 Mk, franko . Modern -

Medizinischer Verlag , Leipzig . R . 259 . 9515a .4.1

asm Otif. Dr . Thomson ’s
Depilatorinm

in Pulver .
Das beste und vollständig un¬

schädliche Mittel zur soforligcn
Entfernung von Haaren au
Stellen , wo man solche nicht
wünscht .

Büchse 2 Mark .
Uv. Man »crlanac ititr l»r . Tstomsou 'S Depilatariunl. La die meisten anderen

enthaarungimittcl eine » nachlheiligcn Einstub ans die Haut ai^ iiben .
In Karlsrahe zu haben bei : Hoffrlfeur l <. Hämer , Sari *

Friedrichstr . 3 ; Gustav Schneider , Friseur , Herrcnstraße Itt .

Freudestrahlend

stürzt Anna in die Arme ihrer
Freundin ! Kaufe Nigrin ,
C Lotte , und du wirst meine
Freude begreifen . In wenigen
Sekunden strahlen die Schuhe
in Hochglanz. 686a

Kluseweise Haus
verbinden stets das Gate mit dem Nützlichen !

Gratis and franco erhält jede Hausfrau eint solide ,
praktische form für den Küdiengebraudi bet Einsen -
düng von iOO leeren Packungen resp . Marken von
Eiermsnii *» Backpulver , £iermani )*s Va*

i ttlllinzuoker , Elermanvt 's Puddingpulver .
Keine Hausfrau sollte versäomen , sich von der hervorragenden
Qualitlt von Elermann ’s Fabrikats » zu überzeugen . — Man

verlange Prospekte mit den Abbildungen der Gratis-Formen .

Hanf Pnmrnnf e «nt Firmadruck liefert rasch und billigluulrullll V öl lo die Druckerei der ^Bad. Preff^ «

Patentbureau
Dr. S. Häuser , Strassbarg E
64®a Hoher Steg 28 . Tel . 17H7

Fahrrad
Reparatnren

anFahrrädern aller
Systeme werden

sorgfältig u. billigst
ausgesührt .

Ferner empfehle meine 14341*

pateutamtkich geschuhte

Luftpumpe
im Fahrradrahmen eingebaut,
ist bis jetzt noch nicht übertroffen
worden und läht sich in jedes Fahrrad
leicht einstigen, einfachsteHandhabung .
Rasche und billigste BedienungF . Metzler
Mechaniker und MriWiitlisz ,

Karlftratze 26 .

Die bekannten MalzkaffeeS
! in Paketen werden viel zu
sehr verteuert durch die da¬
für täglich gemachte unge-
heure, in die Hunderttausende

| gehende Reklame. Die Haus¬
frau muß diese Reklame !
mitbezahlcn .

Wir biete» unserer Kund-
schaft in bester Qualität |
etwas bedeutend billigeres
und daher preiswertere »

I durch unseren 15430.6.21

garantiert echten

Senta
Malzhaffee
>/i Psd .-Paket

' / , Pfd .-Paket

Ei « Versuch wird
überzeugen!

Qi . m , b . II .
in de« bekannten Ber-

känjSstelle«.

Das Beste vom Kesten
ist

Coprabatler - Benora,
bester und billigster Ersatz für
Raturbniter, zum Backen und
15273 Koche « . 15.4

M st. Erb.
Telephon 495.

Tafelobst.
Qualität , Reinette « « . Pastoren »

Frei Etat . Lottftette « , Bade ».
2 2 Hart Hegen . 9434

sind nicht besser , aber
teurer als meine chem
gereinigten , geruchl .

blendend weißen od . silbergrauen Heid
fchnnckenfelle , Marke „ Eisbär " s
8 M ., Vorlagen 6 und 7 M. Größ
lüm . Prosp mit zahlreich. Anerk.
auch über Fußsäckc, Schlitten - und
Wagendecken aus Heidschnuckensellcn
grat W . Helao , Lllnsmtlhle 15
b . Schneverdingen lLüneb . Heide!.

Oesdiirr
sinddiebesten

2«& NASn% ]
£ jtkbraE 8 kochij

Wortmarke „ Stntft “ eingebranntI
Garantie für jedes Stock.

fobrf dort GcchiftedirRan-, Ikte-
|rttt md kimdmolN.

Buchhalter ^
als stiller Teilhaber

zur Ablösung des bisherigen , mit
10— 15 000 oH gegen doppelte
Sicherheit , gute Verzinsung und
hohem Salär von altangesehener
renommierter Firma nach Heidel¬
berg gesucht. Gefl . Offerten unter
Nr . 9386g durch die Expedition der
„Bad . Presse "

in wahres Wundere
scheint der Waschprozeß mit Persil — das

■ ■ H neueste und vollkommenste Waschmittel der
Gegenwart . Seine Waschkraft ist geradezu staunenerregend .
Ohne Seife und Soda , ohne Waschbrett , Reiben und
Bürsten , selbst ohne zweites Kochen, nur durch Hinzutun von

5041a .9.6 Persil allein, also ohne
jede Mühe und
Arbeit wird die

Wäsche
dauernd blendend weiß, ohne sie im geringsten anzugreifen.
Garantiert chlorfrei , unschädlich und gefahrlos !

, Wir vergüten jeden Schaden, der nachgewiesenermaßen salbst
bei falscher Anwendung durch Persil entstanden sein sollte«

Alleinige Fabrikanten : Hdlkd & CO ., DÜSSCldorf

auch der weltbekannten Henkels Bleich * Soda

Der Liebling der Damen
ist anerkannt

Köchlers Knoten -Selbstfrisier-Kann
( Manlfcorbfonn per Stück Mb . 1. 50 )

mit dem man mühelos , mit starkem und schwachem Haar , ohne Unterlage
und ohne Haarnadeln die so belirbte Knotenfrlsnr hersteilen kann .
Verhindert Kopfweh und Haarausfall . Einfache Handhabung . An Bequem¬
lichkeit noch nicht übertroffen .

Ein Ereignis
auf dem Gebiete der modernen Frisur bildet

mein neuester

Stirn -Toupefkamm
per Stttck Hk . 1. 20 , 1. 50 , 2 — and 2 .50 .
Beste , gesündeste , verstellbare Unterlage für

Hochfrisur . Für jedes Haar passend .

Kflchlers unverlierbare Haarspangen
* per Stttek 60 Pfennig

entzückt jede Dame , weil sie auf verblüffend
einfache Weise das Herumflattern der kurzen

Nackenbaare verhindern .

Als letzte Neuheit empfehle :
Kflchlers Frisur - Ringe mit Bandschleifen

per Stack Stic . 1.20 .
In kurzer Zeit riesig beliebt geworden durch ihre praktische , viel¬
seitige Verwendbarkeit . Küchlers Frisier - and .Staubkämme
mit Firma und Garantiestempel sind an Haltbarkeit konknrrenzlee .
Echte Schildpatt -Kämme , -Nadeln und -Spangen kaufen
Sie bei mir aus erster Hand , ebenso echte Elfenbein -Stmubkltnime .

Reparaturen , sowie Neuanfertigung aller Sorten Kämme und Haarschmuck unter
Garantie nur tadelloser Arbeit übernehme — wie bekannt — jederzeit . Riesige Answahl .— Billige Preise . — Bereitwilliger Unitdusch nicht passender Waren , sind einige der
vielen Vorteile , die Ihnen bietet das altrenommierte 15814 .2 .2

Kammspezialgeschäft „ Küchler “ aus Mannheim.
1 Wieder zur Messe hier ! . .
Nur I . Reihe , letzte Bude .

D. Reis , Kronenstr. 37/39
■ Möbel -Ausstellung ■

■ für moderne Wohnräume , in allen Preislagen ■

■
i

Ca . 50 Musterzimmer ^ 3 ^«
*

■ ■ ■■■■ komplett aasgestattet mmmmm Verbindlichkeit ■

Zeichnungen .
Bei Anfertigung von

dekorativen wie kunftge
werblichen Entwürfen
aller Art halte mich bestens empfohlen.

Alfr . Ilutmnd ,
842911 .8 2 Roonstrabe 14 . TL

Fräulein ,
welche sich auf einige Zeit zurückzu¬
ziehen wünschen, finden diskrete Auf¬
nahme bei einer Privat -Familie in
der Nähe Karlsruhes . Adr . unter
Nr . 15641 an die Expedition der
. Bad . Presse " erbeten ._ 10.2

«m« A. SAVIslir, bim
#' 1. Fusterie, 1

Pensionärinnen
;_ Jeii Iliiitteriefct
IfjjlUitpriett deitseff-

2181 »

Ansichtskarten
Austausch!

Japan— China — Südsea!
3 Ob .-Masch -Mt . d . Kaiser!. Ma .

rine möchten mit jungen Damen in
Ansichtskarten -Austausch treten .

Off . u . A . Jahnke , 8 . K 8 .
Irans -

, Berlin , Marine -Poft -
büro . 9445a .2 .2

Für Brautleute !
Pracht» engl Schlafzimmer.
kompl., feines, eich. Speisezimmer
und moderne Küche sofort billig zu
verknuse«. RLhere» Kronen »
ftratze»2, Rückgebäude . 1561310 .8
Kachelregulierfüllokeu , modern,

gut erhallen , billig zu verkamen .
8- -" Ph. Btllar, Schützens». 22.

IN — auf Wechsel, BürÄ
schaft und Hypothe.
schnell und diskret

Rückporto bell . 8S36ach2.4
Heinrich Loose , Dortmund ,

LSweustraste 2.

Staunend billige
IDamen-Wäsche)

wollene Decken ;
| z« verkaufe « . 15904 * |

3irkel » 2. 1Tr .h., EckeRitterstr .

io Theaterplätze,
perrsitz, II . Reihe , einzeln oder zu¬

sammen. abzugeben . 8.L
Offerten unter Nr . 15989 an die

Exped . der „Bad . Presse " erbeten .
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A ;s Mtt Scfiniero Äiizeige.

Cf
Gott dem AllmSctitigen hat eS

gefallen , unfern lieben Sohn

Hermann Kall
im Alter von 91/, Jahren nach
kurzem, schwerem Leiden Heute
früh ' /,7 Uhr in die Ewigkeit
abzurufen . . 843413

Die tiestrauernden Litern :
Ü̂ sII , Expeditor

und Fra «.
Die Beerdigung findet am

Freitag den 6. d. Mts ., nach¬
mittags 3 Uhr, von der Fried-
hofkapclle aus statt.

Trauerhaus : .HLrschstr . 75, III .

flrauki '-Kl'tzpk
solide , engl . Qualitäten ,

! in grösster Auswahl zu |
billigsten Preisen .

Carl Bächle ,
Inh. : A . Schuhmacher,
Teleph. 1931. Kaiserstr . 149. 1

15602 .5*3 |

Prival - Peusto « , Adlern ». 32 ,
III , empfiehlt guten , bürgerlichen
Mittag - « . « bendttsch . 642584.!

'

Eröffnung

Karl-Friedrichstr . 32,1. Etage

des
Photograph.

Atelier
Karlsruhe

Rembrandt

Telephon No . 2331

Ttind
besserer Herkunft wird von soliden
Eheleuten in Pflege genommen .

Offert, unter Nr. 843431 an die
Expedition der „Bad. Preffe". 2.1

Acrnksctgung .
- Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Teil¬

nahme anläßlich des Heimganges unseres lieben Sohnes ,
Bruders , Schwagers und Onkels 843458

Mann Christoph Bohraus
sprechen wir unfern herzlichsten Dank aus. Befondern Dank
Herrn Pfarrer Mayer für die rührende Grabrede.

Im Rame « der trauernden Hinterbliebenen :

Christian Bohrans , Wirt .
Karlsruhe »Rüppurr , den 4. November 1908.

IfeThompson 3 Seifenpülver I
OETHOMPSON ’S bestes, im GebraucK Bi

£

ULVER

bestes, im GebraucK
billigstes und bequemstes

Waschmittel der Weh

Va *tt Paket 15 Pfg.

Cf C -r<>̂ Unb angefrrtig ,
in der Druckerei der «Bad. Presse '

Sonntag den 8 . November 1908 .
Alle - Aufnahmen werden von Herrn Heinr . Jansen , langjähriger I . Operateur des In - u . Auslandes ,

erster Firmen , geleitet und fertig gestellt .

Billigste Preise bei Verwendung
- des besten Materials . =====

Künstlerische Ausführung der Bilder
— und Garantie für Haltbarkeit . =

1 Dutzend Vistt -Olanzbilder 1.60 . 1 Dndend Cabinet -Glanzbilder 1.50 .

Photogr . Atelier „ Rembrandt “

Karl - Friedrichstrasse 32 , I. Etage . — Telephon 2331 .

Gehaltstarif
zu dem bad . Beamtengesetz und
AnstellungSverhältniffe in Baden ,
Abt . II -L nur 50 Pfg . (auch in
Marke») u. 5 Pfg . Porto . 9525 »
« «»I . Benz , Emmendingen .

PrioatRapitaHst,
hiesiger, gibt zu 6°/, Zinsen und
reellen BedingungenDarlehen
gegen Sicherheit, auch Möbel . Hun¬
derte Von Darlehen in kurzer
Zeit ansbezahlt . Off. m. Rückp . u.
Nr. 842974 an d. Exp, d. „Bad. Presse".

Juyyer , wichtiger Geschäftsmann,der fein Geschäft bedeutend ver¬
größert - hat , sucht

12—1500 Mk.
anfMuehmen. _Kapital :»irb sicher
gestellt , auch wäre derselbe nicht ab-

Meigr, sich mft, einem tätigen jung,
aufmann zu affozüere«.
Gefl. . Offert . unt . Nr . 9521a au

die Expedition der „Bad . Presse " .
Palel auf Schuldschein, auch ohnenvlll Bürgen, rmd Ratentückzahl .,
gibt Kubemn *», Berlin W,
Groß-Görschenstr. 37. 9403a .9.2

Heber 1000 000 Mk. vergeben.

Hypothek . , Bangeld . , Darlehen
von 60 M. an , auch an led. Person,
reell und sicher . Rückporto . 3.3

Offerten unter Nr. 842819 an die
Exped. der . Bad . Presse ".

find auf I . Hypotheke ansznleihen
durch Aa ^ nst Schmitt , Hnpo-
thekengcschäft, Karlsruhe » Leffing -
straße Sa , Telephon 2117. 15547

m. Einlage von 100 000 Jl gegen
gute hypothekarische Sicherstellunlg
von einem nachweislich rentablen u .
sehr aussichtsvollem Fabrikunter¬
nehmen in hiesiger Nähe gesucht .

Selbstgeber werden um gesl . Of¬
ferten u . Nr . 9505a , an die Expedit,
der „Bad . Preffe " Höft. gebeten.

Kineiatograph,
SaaLgeschfift , erstklassig, mit 800
Meter Films , ist für den Spottpreis
von 650 M mit Wektrisch .-Kalkljcht-
Eiwrrchtung und ' sonstiges' Zubehör
zu verkaufen.

, Offerten unter Nr . B43398 an
die Expedition der „Bad . Presse " .

Mn Wirt , Witwer , 48 Jahre eckt ,
evangel . , mit 3 .Kindern im Wer
von 6, 8 u . 12 Jahren , mit gut¬
gehender Wirtschaft, Gartenwirt¬
schaft u . Kegelbahn, im Industrie¬
viertel einer Fabrikstadt des Neckar¬
kreises. wünscht sich mit ein . Fräu¬
lein , od. Witwe, nicht unter 30 I . ,
mit etwas Vermögcm , in Bälde zu
verheiraten . 9528«.

Gefl . Offerten unter I . II . 1859
hauplpostlagernd Heilbronn.

junge Mm .
hübsche Erscheinung, sehr tüchtige
Wirtschaftsführerin , die durch Un-
glückssall ihres Mannes nm ihr
groß . Vermögen gekommen ist, sucht
zwecks Heirat die Bekanntschaft ein.
älteren , reichen, feinen Herrn .

Offerten von Selbstreflektanten
unt . Nr . 9524« an die Exped . der
„ Bad . Preffe"

. Anonym ausgeschl .
Fräul ., Anfangs 30er, tüchtig, sucht

sich mit besserem Witwer (auch mit
Kindern) zu

Verheiraten -
Offerten unter Nr. 843402 an die

Expedition der „Bad. Preffe ".

Wegen Krankheit ist ein im Bad.
Schwarzwald gelegenes , 2' /, stückig »

Wohn- «.
Geschäftshaus
mit Spezerei , Kolonial n . Drogerie ,
letzteres das einzige ' am Platze, z«
verkaufen oder z« verpachten .

Offerten unter Nr. 9522» an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2.1

Ein in Sattem Betrieb sich
befindl . Restaurant in Wiid .
bad mit guteingericht -Zimmern
für Kurgäste in nächst . Sähe
des Kurplatzes und der kgl.
Anlage « ist krankheitshalber
preiswert z« verkaufe « . Ange¬
bote ». F . E . 4353 an Rudolf
Rosse , Pforzheim erb . 9503»

Vertiko, neu, 30 M. , Regulateur m.
Echlagw . 10M«, eleg.Schreibtisch MM ,
Diwan 30 M., Ehaiselongue 24 M .,
Trumeau 30 M ., Stühle m. Patentfitz
p. St . 2.80 M. , Ausziehtisch,Salontisch,
Küchenschränke , Teppiche , Steppdecken ,
Bilder, Spiegel wegen Raummangel
spottbillig. 843444

Herrenstraße 0 , II , Hinterhaus .
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ad 05 ô ^ 2 “
. ggss ^ c22 « « 1 1

s ^ ^ co J
. © «Ü »« SZ5*^ © N “ C
»^4j ?i © aec
! S | 7i ^

.
'

: 2 § g S
> o. c !2 ® 2.

lsZL7 °i ?» Z "- 2 © ^S2Sk- 2 »i

> vs I 1 «

*9 2v ©
iHHH

!© 75

f- t« « 94094 « l« 9ll9l© ■M»i~i © CM© © '^ COC>' © I © | 91 | © | ©
M ' © ' ■«* ' «> * 93

!g «9 © 09g99 © 99o ^
" oSaeof « »
«®<>oc094 ^)en © t* t«4-rrrr
© Cda © »ö © © »0 ©
I 9,7 © 1 •* I t® j ;

J . « © ® J w co ® co 1
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Sette 8 Sadische Vresse . Abendblatt . Mittwoch de» 4. Nov. 1908. Ufa . 514

Stadt . Seefifchmarkt .
Donnerstag nachmittag von 3 '/, — 7 Uhr und

Freitag vormittag von 7 % — 11 Uhr .

Große Zufuhr , billige Preise.
Karlsruhe , den 4 . November 1908 . 16017

Stadt. Schlacht- und WiehyofdireKtion .

0 »sau1sinsm ganz neuen Prinzip
beruhendeMannesmannlicht

Wv hat bei enormer COo /
1U4 /Oeine dem

elektrisch.Gasersparnis von
Licht gleichwertige , dekorativeWirkung ,übertrifft dieses aber an Billigkeit
um das 3Va bis 10 fache .

Die geringep Anschaffungskostfen
machen sich schon in zirka 2 Monaten bezahlt

Mannesmannlicht
ist leicht an jeder vorhandenen Krone anzubringen.
Wegen der vielen Patentverletzungen fordere man bei
■ein . Installateur ausdrücklichBrenner, die den Stempel

„Mannesmann “
trafen .

Versuchen Sie mal Ihr Glück
lii in Lotteriebank Gebr. Göhringer , 8. 1» . t. i

Karlsruhe I. B ., Kaiserstrasse 60 . 16011

UebeFmorgenbeginntdieZiehung
' der 3. Blindenheim -Geldlotterie

Haupttreffer 20 OOO Hb . 1 tos nur 1 Hb .
ES treffe » dieser Tage ei« :

Größere Posten halbwollene « nd reinwollene

Schlaf » Decken
ferner enorm große Posten reinwollene abgepaßtePferde - Decken

Lagerbesuch für Jedermann sehr lohnend . 815851 .3.1
Keinen .

Sattler und Wiederverliinfer erhalten hohen Rabatt.

Arthur Baer ,« aiserstratze 93 Karlsruhe Kaiserstratze 93
1 Treppe Hoch _ 1 Treppe hoch .

Kavte dev
^ alfanftaaten

und der

Grieckisch - LüiMchen
Crcnzlöndct

von

M . Kievenorrr .
Format S6 X 82. Maßstab 1 : 1250000 .

Gerade jetzt, zur Zeit der Balkanwirren zur Orientierungund zum besseren Verständnis der Hochaktuellen politischen
Fragen und Vorgänge unentbehrlich.

Die Karte ist aufs sorgfältigste bearbeitet, außerordent¬
lich gut gestochen, reichhaltigst und doch von größter Ueber -
sichtlichkeit.

Dieselbe ist in unserep Expedition, sowie bei unseren
Agenturen und Trägerinnen zum

Preise von 50 Pfg.
erhältlich. (Nach auswärts Sv Pfg . gegen Einsendung des
Betrags , Nachnahme 20 Pfg. mehr .)

Sipt&itieit der „Mischen Presse
".

UnierröcRe
in grösster Auswahl zu äusserst billigen Preisen .

Le ]ipn saleil,
aus reinseidenem Satin de chine . . . 40 ®®
ans halbseidenem Satin . . . . . . 14 * ®
ans Lüster , elegant gestreifte Dessins . 19 5 ®
ans Moirette , elegant gestreifte Dessins ©4P 24 ®®

Le ]upon gracieux,
mit elegantem Moiree- od. Moirette -Volant vH 9 ®®

bloiFte - und floipette -UnteprOebe
•£ 6 5 ® 7 5 ® 8 a ® bis 30 ° ®

Buttericks

Schnittmuster
Hof f/eftränten .

TuMiteppocbSjSU
innen mit Lüster besetzt . . &tt 3 ®®

TllCh-Untßimk mit hohem Tnch-Volant,
eleganter Tressen - oder Samtbesatz ,
innen mit Lüster oder Untertritt . . . oft 7 5"

Turh HnfnnnKrbn mit eleganten , reich ansfallenden
1 UUl ’ UilltlTulnb Volants und Garnituren ,

^ 9 5 ® 10 5 ® ll s ® bis 30 ®®

TaMUnfepiMe ^ 14® ® w-® m. 40®®

Kaiserstr.
199.

16010

Bester Zahler
abgelegter Herren- u . Damenkleider,
Schuhe re . Postkarte genügt . Komme
ins Haus . 643462,4.1
j . Brauner , Markgrafen,tr . 14.

So lange Vorrat verkanfe
»rnihch
Turnhof, Eing. Ficksteftr. 643440

Mchschchchchchtzsch krcuzsaitig , mit
Mplsissssiv , vollem Ton , sehr
gutes Fabrikat, zu verkaufen . 643475

Tophieullraste 13. vart .

übernimmt Häusl schristl .Arbeite«, Fabrikation,
od . lohnende Agenturen . Näher.Chr . Hagmann , Stuttgart ,

Bogelsangslr. 16 . 0518a
Eir»e nur wenig gebrauchte

mit 6 Hebeln lt . Scheckdruck ( An¬
schaffungspreis 1200 Ji ) um 500^
sofort zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 9504a an
hie Ervcdition der „ Bad . Presse" .

Stockfische ,
prima selbstgewässerte, blütcnweiß ,
sind von heute ab wieder täglich
z« haben auf den beiden großen
Marktplätzen und Mittwochs u .
Freitag » auf dem Werderplatz ,
sowie im Hause Leopoldstr . lt .
Hths pari., bei 643473

Karl Essig . SleMWjserki .
Auch an Wtederverkänfer wcrd .

abgegeben.

! Irisch eingetroffen :

$ ii$$ -BilckHnge!
3 Stück 20 Pfg.

Scharfe französische
Roh-Ess-
Bücklinge ]

Stück 6 Pfg.

Gerärrrtzerte
Schellfische

Pfund Pfg.

Uürnirrvgev

Ochsenmaulsalat;
4Liter-Eimer 3a50

offen Pfd . 50 Pfg .

4 Liter-Dose & mr —

j offen Pfd. 60 Pfg .
Große 160141

Bauern-Hanilkäse
Stück 0 Pfg.
Detitrcrtetz-

Frtthftücks-
Käschen I

10 Pfg.

Salzgurken
Stück 3 Pfg.IWW

Stück

offen Pfd. 00Pfg.
die 4 Liter-Dose Q

mittlere
die 2 Liter-Dose fl ff )

große , ,lü

PfonnkuchSGo.
I 6 . m. b. H.,
i in de« bekannten Per

kanfSftelle«.

zum Waschen u. Bügelt .
wird angenommen . 643 >57

Marie « ,tr . 13 , 2. St ., rechts .
Ngp » gestromt, mit weißer Sbcv,

";,
f abhanden gekommen . Adzu-

geben Fasane « raße 24 . Vor An¬
kauf wird aewarnt. 6434^1

Winter -Sport
Komplette Ausrüstung .

I'

J « Goldfarb ,
30 Kriegstrasse 30 , Telephon 498.

TScbterpensIonats
Villa Elisa, Stuttgart,
». eig. Landhaus im Schwarzwald.
Neuanmeldunyen per 1 - April 1809
erbeten. SpeAalfach : Ausführlicher
Unterricht in fein . Umgcrngsformen— gewandter Sprache — graziöser
Körperhaltung — fein . Benehmen— Chcrrakte tfrtffinmß nebst anderen
Lehrfächern. Im Sommer Aufent¬
halt im Landhmus am Tannenwald
—- Stahl - u . Schwefelquellen. Pen -- '
sionspreis per % Jahr 200 Mark.
Lehrstunden per Monat 20 Mark. .
Beste schristl . Empfchl . 9495»

Empfehlung.
tn , Bröpa fsiie

TÜksilllitßtt 643404
werden unter Garantie billig repariert,

Klingelanlagen von 6 Mk. an.
Elektrotechnische Rerhstatt,

Echwanenstr. 5, Hof.

Umsonst
erhalten Sie unsere Sprechmaschine l
nChrOBOphoB (<} wenn Sie auf eine I
bestimmte Anzahl echter FftVO- 1
rite - Platten monatlich 2 Stück
abonnieren. Favorite -Platten kosten I
überall Mk. 3.— und sind in keinem 1
Geschält billiger zu haben. Nur wir ]
geben eine Sprechmaschine besten 1
Fabrikates und feinster Ausführung |
gratis. Streng reell. 1

schalt m. b. H„ Darmstadt
Nrhüp solveate Tertnter gesne&L Verlangen Sie Katalog IM 2]

Pferd Verkauf
Hellbrauner

Wallach .lSjähr ,
ein- u zweiipännig
gefahren , wird ab-
gegeben.16015 .2.1

Palaiö Stephanieustraße 81,
Eingang Hirfchstraße .

Nähmaschine,
bereits neu , fsi» »ur 45 Mk. zu verkauf .

Sperrsitz ,II. Abteilung 0 , gerade, wegen
Trauerfaü abzugeben . 643452

« öckhftr. 30, 2 Treppen.
Taschendiwan ,

neu» tadellose Arbeit , unter Garantie
sehr billig z« vertäu,en . Rur
felbftange. ertigte Ware . 643437
3.1 Garten ftr . 8 a, Hth ., II . r.

lleberzieher und Frack bezw.
Frackauzn« für untersetzte Statur,
getragen, jed. gut erhalt-, billig adzugeb.«43443 LesfiNgftr . 84. II. St .

Nur 1 Mark!
das lios der beliebten

Ziehung sicher 21. Novemb.
Günstige Gewtonaussichten
Gesamtbetrag i . W.

39000 «
1, Hauptgewinn :lOOOO «
S, Hauptgewinn :

250 0 -
13 Gewinne zusammen :

10800 «
1185 Gewinne zusammen :

15700 «
Oie 31 ersten Gew. m. 7S°L u.
1130 leiit.6(1 . 1. 90°/o Ilsitblbar

verleidet Utterll -Olttnekmr

Ilraer.
In Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstr . 11/15, Litlerie -
buk , G m. b . H ., Kaiser¬
strasse 56, H. ffleylt , E.
Flage L. Hiebei , Chr.
Frank . **, sa

Ein 2stöck . Wohnhaus mit
Laden, Hinterhaus und Garten ,
zu jedem Geschäft geeignet , an '
der Hauptstraße hier gelegen,
ist soiort äußerst billig unter
günstigen Bedingungen zu der »
kaufe«. 9365a.5.2

Karl L . Spähnle ,
Oberkirch.

mirrscbafi2.1

Garnisonstadt , toeqen Alter zs ver¬
kaufen. Kein Dierzwang , günstigf̂ i
VerkaufSbeftimmungen.

Offerten unter Nr . 643400 an
die Expedition der „ Bad . Presse^
(H Äerst mit Rohr , noch guterbaltl
,» l . K'ttv dillig zu verkaufen .
3.3 » aiserftraße 203 . 5. St .
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